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Starke Leistungen beim Siegburger Kindersportfest
Hennefer Nachwuchsathleten gewinnen sechs Urkunden

Bei bestem Frühlingswetter und 
großartiger Stimmung fand am  
9. Mai das Siegburger Kinder-
sportfest statt. Zahlreiche junge 
Athletinnen und Athleten aus dem 
Rhein-Sieg-Kreis kamen zusammen, 
um ihr Können in den klassischen 
Disziplinen der Leichtathletik unter 
Beweis zu stellen.
Gleich zwei Urkunden konnte das 
Hennefer Lauftalent Greta Wermuth 
mit nach Hause nehmen. Sie sicherte 
sich mit einem sensationellen End-
spurt und einer Zeit von 3:12 min 
den 3. Platz beim 800-m-Lauf der 
Altersklasse W10. Über 50 m Sprint 
wurde sie mit einer Zeit von 8,57 
Sekunden Siebte. In derselben Alters-
klasse gewann auch ihre Vereinskol-
legin Annie Kleinen eine Urkunde. 
Sie lief die 800 m in 3:28 Minuten 
und erreichte damit den 5. Platz.
Ebenfalls über den 5. Platz auf der 
800-Meter-Strecke der M10 konnte 
sich Moritz Wermuth freuen, der mit 
starken 3:09 Minuten die Ziellinie 
überquerte.

In der jüngsten Altersklasse W8 
lieferte Johanna Süss einen be-
eindruckenden Dreikampf ab und 
landete mit Bestweiten und -zeiten 
in allen Disziplinen (30 m, Weit-
sprung, Schlagballwurf) sowie einer 
Gesamtpunktzahl von 681 auf Platz 
6. Besonders hervorzuheben ist ihre 
gesprungene Weite von 2,59 m im 
Weitsprung. Direkt dahinter sicher-
te sich Nora Langenberg auf Platz 7 
ebenfalls eine Urkunde. Sie fiel vor 
allem mit einer Spitzenweite von  
13 m im Schlagballwurf auf. Sie er-
reichte eine Gesamtpunktzahl von 
647 Punkten.
Zu bemerkenswerten Leistungen 
möchten wir auch Liv, Ana, Noah und 
Leonard herzlich gratulieren. Neben 
den sportlichen Erfolgen stand vor 
allem die Freude an der Bewegung 
im Mittelpunkt. Die jungen Athletin-
nen und Athleten unterstützten sich 
gegenseitig, feuerten ihre Teamka-
meradinnen und Teamkameraden an 
und zeigten neben Motivation auch 
viel Herz und Engagement.
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Oldtimer-Treffen in Lichtenberg
Sechste Auflage eines rheinischen Brauchtums

Hennef-Lichtenberg. Nach rheini-
schem Verständnis ist eine Veranstal-
tung, die mehrfach stattgefunden 
hat, längst mehr als nur eine gute 
Idee - sie ist Tradition. Und so zählt 
auch das Oldtimer-Treffen in Hen-
nef-Lichtenberg inzwischen fest zum 
regionalen Brauchtum. Am Sams-
tag, 18. Juli, findet die beliebte 
Veranstaltung bereits zum sechs-
ten Mal seit 2020 statt und lockt 
parallel zum Dorfbürgerfest wieder 
Liebhaber historischer Fahrzeuge in 
den Ort.
Ab 12 Uhr treffen sich Besitzerinnen 
und Besitzer klassischer Autos und 

Motorräder auf dem Dorfplatz in 
Lichtenberg zu Benzingesprächen 
und zum gemütlichen Austausch. In 
den vergangenen Jahren konnten 
dabei jeweils bis zu 120 Fahrzeu-
ge begrüßt werden - eine Resonanz, 
die das Oldtimer-Treffen weit über 
die Ortsgrenzen hinaus bekannt 
gemacht hat. Veranstaltet wird das 
Treffen vom Bürgerverein Lich-
tenberg e. V., die Organisation liegt 
bei der Interessengemeinschaft 
Oldtimer Hennef-Lichtenberg.
Der Höhepunkt des Tages folgt um 
13:30 Uhr mit einer gemeinsa-
men, entspannten Ausfahrt durch 

die „Stadt der 100 Dörfer“. Die 
etwa 50 Kilometer lange Strecke 
ist auf rund 1,5 Stunden ausge-
legt und führt durch landschaftlich 
reizvolle Abschnitte des Siegkreises. 
Gegen 15 Uhr kehren die Fahrzeuge 
nach Lichtenberg zurück.
Im Anschluss sind Besucherinnen 
und Besucher eingeladen, den Nach-
mittag in geselliger Atmosphäre 
ausklingen zu lassen: Bei Kaffee, 
Kuchen, Kaltgetränken und 
Grillgut ist für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt. Um 16 Uhr findet 

zudem eine Preisverleihung statt. 
Das Dorffest bietet darüber hinaus 
Raum für Begegnungen, Gespräche 
und einen offenen Abschluss des 
Tages.
Anmeldungen für teilnehmende 
Fahrzeuge sind ab sofort über die 
Website www.oldtimer-lichten-
berg.de möglich. Die Veranstalter 
hoffen auch in diesem Jahr auf 
zahlreiche Teilnehmende und Gäs-
te, um das gewachsene Brauchtum 
in Lichtenberg gemeinsam weiter-
zuschreiben.
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Hennefer Weinfest lockte zahlreiche Besucher  
in die Innenstadt

(nole) Vier Tage lang wurde auf dem 
Hennefer Marktplatz und erstmals 
bis zum Adenauerplatz gefeiert, ge-
nossen und angestoßen: Das Hen-
nefer Weinfest erwies sich erneut als 
Publikumsmagnet. Bei sommerlichen 
Temperaturen und strahlendem Son-
nenschein strömten zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher von Freitag 
bis Montag in die Innenstadt und 
sorgten für eine ausgelassene At-
mosphäre.
Seit 2018 findet das Hennefer Wein-
fest traditionell an Pfingsten statt 
und hat sich längst zu einem festen 

Termin im Veranstaltungskalender 
der Stadt entwickelt. In diesem Jahr 
präsentierte sich das Fest größer 
denn je. Durch die Erweiterung bis 
zum Adenauerplatz entstand mehr 
Raum für Winzerstände, Gastrono-
mie und gemütliche Sitzbereiche 
- ein Konzept, das von den Gästen 
sichtbar gut angenommen wurde.
Die Besucher konnten sich durch 
eine große Auswahl an Weinen aus 
verschiedenen deutschen Anbauge-
bieten probieren. Winzerinnen und 
Winzer von der Mosel, aus Rhein-
hessen, von der Ahr, der Nahe und 

weiteren Regionen brachten ihre 
besten Tropfen mit nach Hennef. 
Doch nicht nur Wein stand auf dem 
Programm. Bier, Cocktails und erfri-
schende Spritz-Variationen sorgten 
ebenso für Abwechslung. Familien 
und Kinder fanden ein breites An-
gebot an alkoholfreien Getränken. 
Kulinarisch wurde das Fest durch 
Flammkuchen, Käseplatten, herz-
hafte Spezialitäten aus dem Food-
truck und die neuen handgemachten 
Chips von Chipsgourmet ergänzt.
Passend zum langen Pfingstwochen-
ende zeigte sich auch das Wetter von 
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seiner besten Seite. Viele Gäste nutz-
ten die sommerlichen Temperaturen, 
um Freunde zu treffen, gemeinsam 
zu genießen und die besondere 

Atmosphäre in der Hennefer Innen-
stadt auszukosten. Vor allem in den 
Abendstunden waren die Plätze rund 
um die Weinstände gut gefüllt, wäh-

rend die Sonne langsam hinter den 
Häusern verschwand.
Die gelungene Mischung aus hoch-
wertigem Weinangebot, kulinari-

schen Spezialitäten, sommerlichem 
Wetter und geselligem Beisammen-
sein machte die Veranstaltung auch 
2026 zu einem vollen Erfolg.
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Wenn Wundertüten zur Überraschung werden
Die Wundertüten, die Diana Kraheck 
anlässlich ihres persönlichen „Re-
formhaus Knieps“-Jubiläums für 
ihre Kunden vorbereitet hatte, wur-
den nun zur großen Überraschung 
für die Kinder- und Jugendstiftung. 
„Im letzten Herbst konnte ich auf 
25 Jahre zurückblicken, in denen 
ich das Reformhaus Knieps leite“, 
berichtet die sympathische Reform-
hausbetreiberin. „Meinen Kunden 
wollte ich etwas zurückgeben - und 
so entstand die Idee der Wundertü-
ten für den guten Zweck.“ Reform-
hausartikel im Wert von insgesamt 
100 Euro wurden von ihr und den 
Mitarbeitern in die Tüten verpackt. 
„Zuvor haben wir bei unseren Liefe-
ranten geköttet - und die haben uns 
ganz großartig versorgt.“ Die Tüten 
gingen für 25 Euro über die Laden-
theke und so kam der großartige 
Betrag von 1.500 Euro zusammen.

Diese hat Diana Kraheck nun an 
Andrea Hoppen-Weiss und Mar-
tina Wirtz von der Kinder- und 
Jugendstiftung übergeben. Die 
Stiftungsvorsitzende und ihre 
Stellvertreterin nutzten die Ge-
legenheit, von den Projekten der 
KiJu zu berichten. So erfuhr die 
Reformhausbesitzerin, dass das 
Frühförderprojekt der Stiftung neu 
aufgelegt wurde. Die Begeisterung, 
mit der die beiden KiJu-Frauen von 
Frühdolin 2.0 erzählten, übertrug 
sich prompt: „In dieses Projekt soll 
das Wundertüten-Geld bitte flie-
ßen!“ Dafür trägt die KiJu gerne 
Sorge.
Ihr sei wichtig, dass das Geld vor 
Ort zum Einsatz komme, betonte 
Diana Kraheck. Die Verbundenheit 
mit Hennef ist schon lange gegeben. 
Das Reformhaus Knieps besteht seit 
70 Jahren. Wieder ein Jubiläum… 
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Das „Hennef zeigt Herz“-Eis ist wieder da!
Für die Aktion „20 Jahre Stiftungen“ 
kreierte Massimo Remor im letzten 
Jahr eigens ein „Hennef zeigt Herz“-
Eis in den Stadtfarben Rot und Weiß: 
ein Sahneeis mit Himbeersoße und 
Crispie-Kugeln. Nicht nur absolut le-
cker, sondern auch absolut wirkungs-
voll, denn pro verkaufter Eiskugel 
flossen im Monat Juni 50 Cent in die 
Projektarbeit von KiJu und Altenhilfe.
Um so mehr freut es die Stiftungs-
vertreter Martina Wirtz und Thomas 
Wallau, dass das leckere Eis auch in 
diesem Sommer wieder in der Ver-
kaufstheke an beiden Remor-Stand-
orten zu finden ist. Und auch in die-
sem Jahr soll im Juni ein Anteil in 
die Stiftungskassen fließen. „Molto 
bello“ - um es mit den Worten der 
Italiener zu sagen…
Im gemeinsamen Gespräch gab Mas-
simo Remor einen kleinen Einblick in 
den Alltag seiner Eisküche. 800 Liter 

Milch aus Hennef-Wiersberg sowie 
3.000 Eier aus Lohmar werden in 
den Sommermonaten wöchentlich 
zu leckerem Eis verarbeitet. Auf gute 
Zutaten legt Remor wert. Ein gutes 
Beispiel ist das Erdbeereis. Es werden 
das ganze Jahr über gefrorene Früchte 
verarbeitet, um eine gleichbleibende 
Qualität zu erlangen. Im Winterhalb-
jahr werden die Lieferanten in Italien 
besucht, denn Zitrusfrüchte und Man-
delpaste bezieht er aus Sizilien, Nuss-
paste aus dem Piemont. Am meisten 
wird Vanilleeis hergestellt, da es die 
Grundlage vieler Eisbecher ist. Grund-
sätzlich verzehren die Hennefer lieber 
Milcheis, an heißen Tagen verschiebt 
sich das Verhältnis auch schon mal zu-
gunsten des Fruchteis. Beliebt sind die 
gemischten Sorten wie Cookies - oder 
auch das „Hennef zeigt Herz“-Eis. 
Liebe Henneferinnen und Hennefer 
- lasst es Euch schmecken!
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Altstadtkirmes in Geistingen

(nole) Die Altstadtkirmes in Geistin-
gen lockte vom 14. bis 17. Mai zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher 
auf den Geistinger Festplatz. Organi-
siert wurde die traditionsreiche Ver-
anstaltung erneut vom Geistinger 
Ortsring - einem Zusammenschluss 
verschiedener Vereine aus Geistin-
gen, die sich seit vielen Jahren mit 
großem Engagement für die Kirmes 
einsetzen.
Bereits am Donnerstagmorgen star-
tete das Programm mit einem ge-
mütlichen Vatertagsfrühstück um 
10 Uhr. Ab 12 Uhr eröffnete Bürger-
meister Mario Dahm gemeinsam mit 
den Veranstaltern offiziell die Kirmes 
beim traditionellen Fassanstich. An-
schließend herrschte reger Betrieb 
auf dem Festplatz. Für musikalische 
Unterhaltung sorgten am Nachmit-
tag DJ Tammi und DJ Welli, die mit 
ihrer Musik für ausgelassene Stim-
mung im halboffenen Festzelt und 
auf dem gesamten Gelände sorgten.
Auch am Freitag zog die Kirmes viele 

Gäste an. Neben dem Kirmesbetrieb 
ab 14 Uhr stand besonders das öf-
fentliche Bürgerkönigschießen der 
Schützen St. Michael im Mittelpunkt. 
Am Abend wurde bei „Primos Kara-
oke“ mit Moderation by 5202 kräftig 
mitgesungen und gefeiert.
Der Samstag bot ebenfalls beste 
Unterhaltung. Ab 14 Uhr öffnete 

erneut der Kirmesbetrieb, bevor 
am Abend „Mirco und die lustigen 
Musikanten“ für Stimmung sorgten. 
Viele Besucherinnen und Besucher 
nutzten die Gelegenheit, gemeinsam 
zu feiern, zu tanzen und den Abend 
auf der Kirmes ausklingen zu lassen.
Auch am Sonntag herrschte ab 12 
Uhr noch einmal reges Treiben auf 
dem Festplatz. Familien, Freunde und 
Nachbarn genossen die besondere 

Atmosphäre der Altstadtkirmes bei 
sonnigem Frühlingswetter.
Auf dem Festplatz erwartete die 
Gäste ein abwechslungsreiches An-
gebot: verschiedene Essens- und 
Getränkestände, Entenangeln, Auto-
scooter sowie das große Festzelt mit 
Bühne sorgten für klassische Kirmes-
stimmung. Besonders für Familien 
und Kinder war die Veranstaltung 
wieder ein beliebter Treffpunkt.
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Die Altstadtkirmes zeigte erneut, 
wie wichtig das ehrenamtliche En-
gagement der Vereine für das gesell-
schaftliche Leben in Geistingen ist. 

Dank des Einsatzes des Geistinger 
Ortsrings konnte auch in diesem Jahr 
wieder ein gelungenes Fest für Jung 
und Alt auf die Beine gestellt werden.
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Werbegemeinschaft Hennef zieht positive Bilanz:  
„Hennef hat RESPEKT“ begeistert tausende Besucher
(nole) Mit großer Zufriedenheit blickt 
die Werbegemeinschaft Hennef e. V. 
auf die zweite Auflage von „Hennef 
hat RESPEKT“ zurück. Bei strahlen-
dem Frühlingswetter verwandelte 
sich die Hennefer Innenstadt am 
Sonntag erneut in einen lebendigen 
Treffpunkt für Ehrenamt, Hilfsorga-
nisationen, Vereine und engagierte 
Bürgerinnen und Bürger. Nach Schät-
zungen besuchten rund 20.000 bis 
25.000 Menschen die Veranstaltung 
und sorgten für eine beeindruckende 
Atmosphäre in der gesamten Innen-
stadt.
Als Veranstalter zieht die Werbege-
meinschaft ein durchweg positives 
Fazit. Das Interesse an den zahlrei-
chen Angeboten, Vorführungen und 
Mitmachaktionen war den ganzen 
Tag über außergewöhnlich hoch. 

An den Ständen der Hilfsorganisa-
tionen, Vereine und Initiativen ent-
standen unzählige Gespräche, viele 
Besucher informierten sich über die 
Arbeit der Aussteller und nutzten die 
Gelegenheit, selbst aktiv zu werden.
„Wir sind überwältigt von der posi-
tiven Resonanz und dem großen 
Zuspruch, den ‚Hennef hat RES-
PEKT‘ erfahren hat“, erklärt Hen-
ning Borgmann, Vorsitzender der 
Werbegemeinschaft Hennef e. V. 
„Unser Ziel war es, den Menschen 
die wichtige Arbeit der vielen ehren-
amtlich engagierten Organisationen 
näherzubringen und gleichzeitig 
Begegnungen zu schaffen. Dass so 
viele Besucherinnen und Besucher 
gekommen sind und sich intensiv 
mit den Angeboten beschäftigt 
haben, zeigt, wie wichtig Gemein-

schaft, Respekt und Zusammenhalt 
für unsere Stadt sind.“
Entlang der Frankfurter Straße 
präsentierten sich zahlreiche Hilfs-
dienste und Organisationen mit 
spannenden Einblicken in ihre Arbeit. 
Besonders Familien nutzten die vie-
len Mitmachaktionen, während Ein-

satzfahrzeuge, Vorführungen und 
Informationsangebote für großes 
Interesse sorgten. Die Besucher 
zeigten sich neugierig, stellten Fra-
gen und kamen mit den Helferinnen 
und Helfern direkt ins Gespräch.
Auch der parallel stattfindende ver-
kaufsoffene Sonntag erwies sich 
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als voller Erfolg. Die geöffneten Ge-
schäfte sorgten mit kreativen Aktio-
nen und besonderen Attraktionen 
für ein lebendiges Stadtbild und er-
gänzten das Veranstaltungskonzept 
ideal. Dadurch entstand eine hohe 
Aufenthaltsqualität, die viele Men-
schen über mehrere Stunden in der 
Innenstadt verweilen ließ.
Ein besonderer Moment war die 
offizielle Spendenübergabe aus der 
Aktion „Jeck.Gemeinsam.Hennef.“, 
bei der insgesamt 1.333 Euro für die 
Kinder- und Jugendarbeit in Hennef 
gesammelt wurden. Die symbolische 
Scheckübergabe auf der Bühne der 
Kreissparkasse Köln unterstrich den 
gemeinschaftlichen Charakter der 
Veranstaltung.
Zum Abschluss sorgte die Band M 
mit Live-Musik für einen stimmungs-
vollen Ausklang und begeisterte 
zahlreiche Besucher vor der Bühne.
Für die Werbegemeinschaft Hennef 
steht bereits jetzt fest: Das Konzept 

hat sich erneut bewährt. Die hohe 
Besucherzahl, die positive Stimmung 
und das große Interesse an den Aus-
stellern zeigen, dass „Hennef hat 
RESPEKT“ inzwischen einen festen 
Platz im Veranstaltungskalender der 
Stadt gefunden hat.
„Solche Tage zeigen, was Hennef 
ausmacht“, so Borgmann. „Das En-
gagement der Vereine, die Unterstüt-
zung unserer Partner, die Offenheit 
der Besucherinnen und Besucher 
und die hervorragende Zusammen-
arbeit aller Beteiligten haben diese 
Veranstaltung zu etwas Besonderem 
gemacht. Dafür möchten wir uns 
herzlich bedanken.“
Die Werbegemeinschaft Hennef be-
dankt sich bei allen teilnehmenden 
Organisationen, Vereinen, Geschäf-
ten, Sponsoren und Helfern, die zum 
Gelingen der Veranstaltung beigetra-
gen haben, und freut sich bereits auf 
die nächste Ausgabe von „Hennef 
hat RESPEKT“.
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Gourmetmarkt in Hennef
Live-Musik und gute Stimmung

(Nole) Am 15. Mai verwandelte sich 
der Marktplatz in Hennef erneut 
in einen beliebten Treffpunkt für 
Genießerinnen und Genießer: Der 
Gourmetmarkt lockte zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher in die 
Innenstadt und sorgte für eine ent-
spannte Atmosphäre voller kulina-
rischer Highlights, Musik und guter 
Gespräche.

Noch wenige Tage zuvor hatten die Wet-
tervorhersagen eher trübe Aussichten 
angekündigt. Doch pünktlich zum Start 
zeigte sich die Sonne von ihrer besten 
Seite und bescherte dem Gourmetmarkt 
einen rundum gelungenen Frühlings-
abend. Bei angenehmen Temperaturen 
füllte sich der Platz schnell mit Men-
schen jeden Alters, die gemeinsam das 
besondere Ambiente genossen.
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Zwischen den verschiedenen Stän-
den lag der Duft von frisch zube-
reiteten Speisen in der Luft. Von 
herzhaften Spezialitäten bis hin zu 
süßen Leckereien war für jeden Ge-
schmack etwas dabei. Dazu wurden 
erfrischende Getränke angeboten, 
die bei dem sonnigen Wetter be-
sonders gefragt waren. Viele Gäste 
nutzten die Gelegenheit, sich mit 
Freunden und Bekannten zu tref-
fen, neue kulinarische Angebote 
auszuprobieren oder einfach den 
Feierabend mitten in der Innenstadt 
ausklingen zu lassen.
Für die passende Stimmung sorgte 
außerdem die Live-Musik, die den 
gesamten Abend über für eine lo-

ckere und fröhliche Atmosphäre auf 
dem Marktplatz sorgte.
Der Gourmetmarkt hat sich längst 
zu einem festen Bestandteil des 
Veranstaltungskalenders in Hennef 
entwickelt. Besonders die Mischung 
aus regionalem Genuss, geselligem 
Miteinander und entspannter Open-
Air-Atmosphäre macht den Reiz der 
Veranstaltung aus. Auch diesmal 
zeigte sich wieder, wie sehr solche 
Veranstaltungen das Leben in der In-
nenstadt bereichern und Menschen 
zusammenbringen.
Wer die ersten Termine verpasst 
hat, bekommt in den kommenden 
Monaten noch mehrere Gelegenhei-
ten, den Gourmetmarkt zu besuchen. 

Die weiteren Termine finden jeweils 
von 16 bis 22 Uhr auf dem Hennefer 
Marktplatz statt: 19. Juni, 17. Juli, 
21. August, 11. September

Schon jetzt dürfen sich Besuche-
rinnen und Besucher auf weitere 
genussvolle Sommerabende unter 
freiem Himmel freuen.
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Hennef hat Respekt! -  
DRK Hennef präsentiert sich beim Helfertag 2026

des Nordrhein neue Lehrmethoden. 
Besonders die Arbeit mit VR-Brillen 
stieß dabei auf großes Interesse und 
zeigte moderne Wege der Wissens-
vermittlung im Ehrenamt und in der 
Ausbildung.
Auch die Rettungshundestaffel 
sorgte für große Aufmerksamkeit. In 
eindrucksvollen Vorführungen zeig-
ten die Hunde ihre Fähigkeiten. So 

Die Frankfurter Straße in Hennef ver-
wandelte sich am 10. Mai in eine le-
bendige Meile des Ehrenamts. Beim 
Aktionstag „Hennef hat Respekt 
- Der Helfertag“ präsentierten sich 
zahlreiche Organisationen und Ini-
tiativen aus der Stadt und der Region 
und gaben Einblicke in ihr vielfältiges 
Engagement für die Gesellschaft.
Das Deutsche Rote Kreuz Hennef 

war gemeinsam mit weiteren Glie-
derungen des DRK Rhein-Sieg mit 
einem vielseitigen Auftritt auf dem 
Stadtsoldatenplatz vertreten.
Zwischen 11 und 18 Uhr nutzten 
zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher die Gelegenheit, die Arbeit 
der ehren- und hauptamtlichen Ein-
satzkräfte kennenzulernen.
Ein besonderer Fokus lag auf den 

unterschiedlichen Einsatzgebieten 
des DRK, die anschaulich vorgestellt 
und teilweise auch vorgeführt wur-
den. Dabei konnten die Gäste einen 
direkten Eindruck davon gewinnen, 
wie vielfältig die Aufgaben im Ret-
tungsdienst und im Bevölkerungs-
schutz sind.
Im Bereich der Ausbildung zeigte die 
Akademie des DRK Landesverban-
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wurde unter anderem demonstriert, 
wie sie Menschen aufspüren kön-
nen, die sie nicht sehen. Ein Schul-
kind wurde dafür in einem kleinen 
Häuschen versteckt und von einem 
Hund erfolgreich gefunden. Ebenso 
wurde gezeigt, wie die Hunde ihr 
Fundverhalten eindeutig anzeigen.
Ein weiteres Highlight war das 
Notarzteinsatzfahrzeug. Das DRK 
verfügt seit etwa zwei Jahren über 
einen eigenen Notarztstandort in 
Hennef, sodass der Notarzt bei Ein-
sätzen keine zusätzlichen Anfahrts-
wege hat und schneller vor Ort sein 
kann.
Darüber hinaus informierte das DRK 
über die Arbeit der Wasserwacht und 
der Geländerettung sowie über An-
gebote wie den Hausnotruf und die 
Breitenausbildung in Erster Hilfe. 

Viele Besucherinnen und Besucher 
nutzten die Gelegenheit zum persön-
lichen Austausch und stellten Fragen 
zu Ausbildung, Ehrenamt und Ein-
satzalltag.

Der große Besucherandrang und 
das durchweg positive Interesse 
machten deutlich, wie wichtig und 
vielseitig die Arbeit des DRK in der 
Region ist. 

Gleichzeitig bot der Helfertag eine 
wertvolle Plattform, um Respekt 
und Anerkennung für das Engage-
ment der Helferinnen und Helfer 
sichtbar zu machen.

Die Feuerwehr Söven öffnet ihre Türen
Der Förderverein Löschgruppe Söven e. V. lädt ins Feuerwehrhaus  
an der Sövener Straße 112 ein

Kaffee und Kuchen verwöhnen. Als 
besonderes Highlight präsentieren 
Ihnen zahlreiche Mitglieder unse-

Sie haben Lust, mit der Löscheinheit 
Söven zu feiern? Dann werden Sie 
bei uns am Samstag, 20. Juni, ab 
19 Uhr auf Ihre Kosten kommen. Mit 
DJ und Musik, einem reichhaltigen 
Angebot aus gekühlten Getränken 
und Leckereien aus dem Ofen oder 
vom Grill ist für alle Nachtschwärmer 
bestens gesorgt. Außerdem übertra-
gen wir das WM-Spiel Deutsch-
land gegen die Elfenbeinküste 
auf einer Videowall.
Am Sonntag, 21. Juni, gibt es ab 
11 Uhr im Rahmen unseres Tags 
der offenen Tür ein Programm, das 
keine Wünsche offenlässt: Unsere 
Jugendfeuerwehr stellt um 14 Uhr 
ihr Können im Rahmen einer Show-
Übung unter Beweis. Anschließend 
schwingt die TSG Rot-Weiß Sö-
ven das Tanzbein. Außerdem sorgt 
die Band Heidi and the Honkx 
mit ihrer Live-Musik für Stimmung. 
Unsere jungen Gäste können sich 
nach Herzenslust bei unseren Spie-
len und auf der Hüpfburg vergnü-
gen. Zwischendurch bietet sich auch 
eine Spritztour im Feuerwehrauto 
an. Außerdem möchten wir unse-
re kleinen und großen Gäste mit 
warmen Spiesen, Getränken sowie 

rer Blaulichtfamilie im Rahmen der  
2. Sövener Blaulichtmeile ihre 
Fahrzeuge und Tätigkeiten.

Wir von der Löscheinheit Söven 
freuen uns auf ein fröhliches Bei-
sammensein.
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-KUNSTKOLLEG gGmbH + AKADEMIE KUNST+DESIGN
s t a a t l i c h  g e n e h m i g t  •  k e i n  S c h u l g e l d

• Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl.
• Berufl. Gymnasium f. Gestaltung 11. - 13. Kl.

staatl. Abschlüsse: Hauptschulreife, Mittlere Reife
 Fachhochschulreife, Zentral-Abitur
Lernstandserhebung+Abi: für NRW-Spitze

Berufsbildungsgang: 
Vollzeitstudium Design & Medien
plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Malerei-Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design
Abschlüsse: • staatl. GTA: Gest. techn. Assistent/in 
 (inkl. Fachhochschulreife)
 • staatl. gepr. Gestalter/in: Bachelor Professional
 • RSAK-Diplom

schon ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Du bist Teil der Geschichte
Die Senioren Union Hennef  
im Haus der Geschichte Bonn

Nach über fünfjähriger Planung ist 
die konzeptionell völlig neugestal-
tete Dauerausstellung im Haus der 
Geschichte seit dem 9. Dezember 
2025 wieder für die Öffentlichkeit 
zugänglich. Grund genug für die 
Senioren Union Hennef, im Rahmen 
ihres Veranstaltungsprogramms dem 
Museum wieder einmal einen Be-
such abzustatten.
Unter dem Motto „Du bist Teil der 
Geschichte - Deutschland seit 1945“ 
erwartet den Besucher eine „neue 
Reise durch die Zeitgeschichte mit 
faszinierenden Objekten, span-
nungsreichen Geschichten und 
innovativen medialen Eindrücken“ 
(zitiert aus dem Museumsmagazin) 
und er erlebt, wie sich Deutschland 
zu einer gefestigten Demokratie ent-
wickelt hat.
Die Ausstellung gliedert sich in fünf 
Zeiträume, beginnend mit den Ereig-
nissen im Nachkriegs-Deutschland 
1945 bis zur Gründung der Bundes-
republik Deutschland im Jahre 1949, 
nachfolgend die Jahre der deutschen 
Teilung bis zur Wiedervereinigung 
1989, wobei die durch die Teilung 
bedingte unterschiedliche Entwick-
lung in der Bundesrepublik und DDR 
dargestellt und durch rote Trennli-
nien auch optisch deutlich sichtbar 
gemacht wurde. Die 326 Tage in 
den Jahren 1989 bis 1990 nehmen 
dann als wichtigster Zeitraum der 
neueren deutschen Zeitgeschichte 

mit der Wiedervereinigung eine zen-
trale Rolle innerhalb der Ausstellung 
ein. Es folgt der Zeitraum 1990 bis 
zur Gegenwart und endet mit dem 
Blick auf das „Heute“, als letztem 
Zeitraum.
Um die 80 Jahre Zeitgeschichte mit 
ihren 3.850 Objekten auf 4.500 
Quadratmetern leicht zugänglich 
und gut nachvollziehbar zu machen, 
wurde ein neuer Besuchsweg kreiert. 
Der Weg durch die Dauerausstellung 
beginnt nun oben unter einem glä-
sernen Dach mit dem Zeitraum 1945 
bis 1949, von wo man sich durch die 
Zeiträume barrierefrei nach unten bis 
zum „Heute“ vorarbeiten kann. Es 
wurde Wert darauf gelegt, nicht nur 
die historisch wichtigen politischen, 
wirtschaftlichen und gesellschaft-
lichen Entscheidungen und Ent-
wicklungen in Ost und West darzu-
stellen, sondern Gegenstände des 
alltäglichen Lebens sowie Alltags-
geschichten und private Erzählun-
gen aus dem Leben der Deutschen 
in dieser Zeit in die geschichtlichen 
Abläufe zu integrieren. So wird be-
sonders bei den älteren Besuchern 
ein hoher Wiedererkennungswert er-
reicht (nach dem Motto „Ja, kennen 
wir, haben wir so erlebt.“) und bei 
jüngeren ein Verständnis für die da-
malige Lebenssituation ihrer Eltern 
oder Großeltern. 
Die Ausstellung ist an vielen Stellen 
interaktiv aufgebaut und lädt den 

Besucher ausdrücklich zum Mitma-
chen ein.
Insgesamt ist die Ausstellung sehr se-
henswert. Es bedarf aber schon eines 
gewissen „Stehvermögens“, wenn 
man die Ausstellung intensiv und im 
Detail erleben will. Aber wer nach 
so vielen Eindrücken das Verlangen 
nach einer Pause hat, dem steht die 
Cafeteria oder die kostenfreie Lounge 
als kleiner Rückzugs- und Ruheort 
zur Verfügung, wovon auch von den 
Mitgliedern/innen der Senioren Union 
regen Gebrauch gemacht wurde. Ne-
ben der neuen Dauerausstellung gibt 
es derzeit noch die ebenso lohnende 
Ausstellung „Nach Hitler - Die deut-
sche Auseinandersetzung mit dem 

Nationalsozialismus“, die noch bis 
Januar 2027 gezeigt wird.
Nach all diesen zeitgeschichtlichen 
Eindrücken ging es dann im Ver-
anstaltungsprogramm kulinarisch 
weiter. Die Senioren Union fuhr mit 
dem Bus nach Alfter ins Gasthaus 
„Spargel Weber“. Schon zum dritten 
Mal nacheinander hat die Senioren 
Union hier ihr traditionelles jähr-
liches Spargelessen mit frischem 
Spargel aus dem Vorgebirge durch-
geführt und wie immer waren die 
Mitglieder/innen sehr zufrieden.
Heinz-Jürgen Leidolf
(Unter teilweiser Verwendung von 
Textstellen aus dem Museumsma-
gazin)
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Selbstbestimmt vorsorgen
Warum Patientenverfügung und Vollmachten jeden betreffen

Ein Unfall, eine schwere Erkrankung 
oder plötzlich eintretende Pflegebe-
dürftigkeit - niemand rechnet damit, 
von heute auf morgen wichtige Ent-
scheidungen nicht mehr selbst tref-
fen zu können. Doch genau dann 
stellt sich eine entscheidende Frage: 
Wer darf handeln, wenn man selbst 
dazu nicht mehr in der Lage ist?
Antworten darauf gibt die Veranstal-
tung „Patientenverfügung und Voll-
machten“ mit der Vorsorgeanwältin 
Sonnenschein-Berger. Der Informa-
tionsabend richtet sich ausdrücklich 
nicht nur an ältere Menschen. Denn 
Schicksalsschläge können jeden 
treffen - unabhängig von Alter oder 
Lebenssituation.
Viele Menschen glauben, Ehepartner 
oder Kinder dürften automatisch me-
dizinische oder finanzielle Entschei-
dungen übernehmen. Tatsächlich 
ist das ohne entsprechende Voll-
machten oft nicht möglich. Fehlen 
Patientenverfügung und Vorsorge-
vollmacht, entscheiden im Ernstfall 

Ärzte, Gerichte oder fremdbestellte 
Betreuer über medizinische Maßnah-
men, Wohnsituation oder finanzielle 
Angelegenheiten. Angehörige gera-
ten dadurch zusätzlich unter emo-
tionalen Druck und erleben häufig 
Unsicherheit oder familiäre Konflikte.
Eine Patientenverfügung hält fest, 
welche medizinischen Maßnahmen 
im Ernstfall gewünscht oder ab-
gelehnt werden. Die Vorsorgevoll-
macht bestimmt hingegen, welche 
vertraute Person Entscheidungen 
treffen darf - etwa bei Bankge-
schäften, Behördenangelegenheiten 
oder Gesundheitsfragen. Ohne diese 
Dokumente kann ein gerichtliches 
Betreuungsverfahren notwendig 
werden, das Zeit kostet und nicht 
immer den persönlichen Vorstellun-
gen entspricht.
Die Veranstaltung zeigt verständ-
lich und praxisnah, wie rechtzeitig 
Vorsorge getroffen werden kann 
und welche Fehler häufig gemacht 
werden. Teilnehmer erhalten wich-

Foto: Romain Dancre auf Unsplash

tige Informationen darüber, wie sie 
ihre Selbstbestimmung sichern und 
gleichzeitig Angehörige entlasten 
können.
Denn Vorsorge bedeutet nicht, mit 
dem Schlimmsten zu rechnen - son-

Bürgergemeinschaft  
Geisbach lädt ein  
zum Dîner en blanc
Vor 50 Jahren, im Mai 1976, wurde 
die Bürgergemeinschaft Geisbach ins 

Vereinsregister eingetragen. Deshalb 
lädt sie ein zum Dîner en blanc am 
Samstag, 13. Juni, ab 16 Uhr am 
Denkmal, Hanftalstraße / Röckel-
straße / Heltenstraße.
Es stehen weiß gedeckte Tische mit 
Bänken bereit, die Bürgergemein-
schaft bietet einen Begrüßungssekt 
und einige Getränke (Kölsch, Limo, 
Wasser). Die Teilnehmenden bringen 
ihr eigenes Essen und ihre Wunsch-
getränke, Teller, Gläser und Besteck 
mit - gegenseitiges Probieren er-
wünscht! 
Dresscode: gute Laune - und sehr 
gern auch weiße bzw. helle Kleidung. 
Die Bürgergemeinschaft Geisbach 
freut sich über viele Gäste.
Anlässlich des Jubiläums gab die 
Bürgergemeinschaft eine Festschrift 
heraus. Einige Exemplare sind 
noch vorhanden und können unter  
info@bvge-ev.de bestellt werden.

dern Verantwortung für sich selbst 
und die Menschen zu übernehmen, 
die einem nahestehen.
Dienstag, 9. Juni, um 19 Uhr im 
Pfarrsaal St. Simon und Judas, 
Hennef, Karol-Wojtyla-Platz 1

fra
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m

Tel. 0228 466989 info@franz-aachen.com 
Große Ausstellung: Röhfeldstraße 27 | 53227 Bonn-Beuel

JETZT

MARKISEN

AKTION
15%*

MARKISEN
ALLES NEU
MACHT DER MAI

*im Mai, auf Markisen und  
Modelle,  u.a. wie Abbildung

M
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Heimatverein 
organisiert 
wieder kos-
tenloses E- 
Bike-Seminar 
2.0 in Happer-
schoß
Am Samstag, 6. Juni, von 9 bis 12 
Uhr werden wieder Experten der 
Verkehrsunfallprävention der Poli-
zei Siegburg am Feuerwehrhaus 
Happerschoß vor Ort sein, um E-Bi-
ke-Fahrende im Umgang mit Ihrem 
Gefährt zu schulen. Teilnehmende 
der kleinen Gruppe von maximal 15 
Personen werden ihr E-Bike unter 
fachkundiger Anleitung in kurzer 
Theorie und ausgiebiger Praxis auf 
einem neuen Parcours jetzt noch 
besser kennenlernen.
Wer teilnehmen will, muss zwingend 

sein E-Bike und einen Fahrradhelm 
mitbringen.
Interessenten an einer Teilnahme an 
dem kostenlosen Seminar melden 
sich bitte mit einer Rückrufnummer 
per E-Mail bei ‚info@heimatverein-
happerschoss.de‘ an.
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Vortrag „Körperlich mobil bleiben im Alter“
Im Rahmen der Vortragsreihe der 
Bürgerstiftung Altenhilfe Stadt Hen-
nef und Hilfe-für-Helfende. Demenz-
betreuung und Alltagsunterstützung 
spricht Sascha Unger von Novavital-
Physiotherapie am Montag, 15. Juni, 
um 17 Uhr zum Thema „Körperlich 
mobil bleiben im Alter“.

Stark durchs Leben - Beweglichkeit 
und Unabhängigkeit bis ins hohe 
Alter: Gezielte körperliche Aktivität 
ist ein zentraler Schlüssel, um Mobili-
tät, Stabilität und Selbstständigkeit 
auch in höherem Lebensalter zu be-
wahren. Wissenschaftliche Studien 
zeigen, dass regelmäßige, alltags-

nahe Bewegungsreize Muskelkraft, 
Gleichgewicht und Knochenstruktur 
stärken und so das Risiko für Stürze 
senken. Darüber hinaus steigern sie 
die Lebensqualität und beeinflussen 
positiv den Alterungsprozess.
Der Vortrag informiert über das The-
ma und motiviert zu Übungen, die 
die körperlichen Fähigkeiten mög-
lichst lange erhalten.

Die Teilnahme ist kostenlos, eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Ort: Generationenhaus, 
1. Etage Mehrzweckraum, 
Humperdinckstr. 24, Hennef.
Kontakt: 
Bürgerstiftung Altenhilfe, 
Jutta Hartmann, Tel. 0178/2038559 
und Hilfe-für-Helfende, 
Conny Rave, Tel. 02241/79098.

AWO-Basar rund ums Kind
Sommerbasar der  
Arbeiterwohlfahrt Hennef

Am 13. Juni öffnet die Arbeiter-
wohlfahrt Hennef in der Gesamt-
schule Hennef-West Fritz-Jacobi-Str. 
10 die Türen zum Basar „Rund ums 
Kind“. Verkauf ist von 12:30 bis 15 
Uhr. 40 Verkäufer haben sich an-
gemeldet. Wir hoffen, dass wieder 
ein breites Spektrum rund ums Kind, 
von gut erhaltener Kinderbekleidung 
über Spielsachen, Bücher, Kinderwa-
gen, Kindermöbel bis zu Autositzen 
usw. angeboten wird. Während des 

Basars haben Sie die Möglichkeit, 
sich in der Cafeteria mit Kaffee und 
Kuchen zu stärken. Wir freuen uns 
über Ihren Besuch und stehen auch 
gerne für Informationen über unsere 
anderen Aktivitäten zur Verfügung. 
Für das Jahr 2026 sind für folgende 
Samstage unsere weiteren Basare 
geplant: 12. September und 21. 
November. Anmeldung ist am 1. des 
Vormonats um 18 Uhr bei Familie 
Becker unter Telefon 02242/4174.
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• Sonnenschutz/Plissee u.v.m.
• Insektenschutz/Fliegengitter
• Teppichboden und Teppiche

• Polsterarbeiten
• Malerarbeiten
• Gardinenwäsche/-pflege

Frankfurter Straße 50 · 53773 Hennef
Tel.: 0 22 42/8 29 54 · Handy: 01512/2 73 43 63

www.raumausstatter-lindner.de

Raumausstatter

Aufmaß • Beratung • Montage 

Gastfamilien  
im Juni gesucht
Vom 18. Juni abends bis zum 22. 
Juni morgens reist eine Gruppe aus 
Polen zum 25-jährigen Jubiläum 
der Städtepartnerschaft zwischen 
Hennef und Nowy Dwór Gdanski an.
„Gerne würden wir unseren Gästen 
ein herzliches Willkommen bereiten 
und sie alle in Gastfamilien unter-
bringen“, sagt die Vorsitzende Mar-
tina Quadt-Lubitz. „Leider konnten 
wir bislang noch nicht genügend 
Gastgeber finden, die im Juni Gäste 
aus Nowy Dwór Gdanski aufnehmen. 
Falls jemand Bedenken wegen der 
Sprachbarrieren hat, so kann man 
diese Barrieren heute leicht überwin-
den, wenn man Übersetzungs-Apps 
zu Hilfe nimmt. Viele junge Polen 
sprechen zudem auch Englisch und 
zur Not geht Verständigung auch mit 
Händen und Füssen. Die Programm-

punkte (Ausflüge, Besichtigungen, 
etc.) sind immer wieder für Gast-
geber und Gäste gemeinsam sehr 
unterhaltend und bereichernd. In der 
Regel geht man nach den Tagen als 
Freunde auseinander, die sich besser 
kennengelernt haben.
Daher startet der Verein nun den 
Aufruf an alle Hennefer und Hen-
neferinnen: Wer ab Donnerstag,  
18. Juni, Gäste aufnehmen kann, 
kann sich bei Unterbringungskoor-
dinator Gerd Becker, Tel. 01578 9499 
344, E-Mail: unterbringung@vesp- 
hennef.de melden oder ihm direkt 
das ausgefüllte Gastgeber-Daten-
blatt von der Homepage www.vesp-
hennef.de an oben genannte E-Mail-
adresse zukommen lassen. Nähere 
Informationen zum Programm finden 
Sie ebenfalls auf unserer Homepage.

6. Dorfflohmarkt  
in Hennef-Söven  
am Sonntag, 31. Mai
Auch in diesem Jahr darf zwischen 
10 und 16 Uhr wieder nach Herzens-
lust auf privaten Grundstücken in 
Söven nach Schnäppchen gestöbert 
werden. Bunte Ballons kennzeichnen 
die teilnehmenden Häuser. Zum Re-
daktionsschluss haben sich bereits 
über 30 Familien angemeldet. Eine 
Übersicht aller Flohmarktstände wird 
online zur Verfügung gestellt. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Sövener 

Ortsvereine werden vertreten sein 
und laden zum regen Austausch ein. 
Meldet Euch bei Rückfragen gerne 
unter 
dorfflohmarkt-soeven@gmx.de. 
Seit diesem Jahr findet Ihr uns 
auch auf Instagram unter dorffloh-
markt_soeven. Wir freuen uns auf 
viele Besucherinnen und Besucher 
sowie einen schönen Flohmarkttag 
in Söven.

Rentenberatung  
Arbeiterwohlfahrt Hennef
Regelmäßiger Termin  
am 3. Mittwoch im Monat

Die Rentenberatung durch den eh-
renamtlichen Versichertenberater 
der Deutschen Rentenversicherung, 
Horst Gerheim, findet an jedem 
3. Mittwoch im Monat im Gene-

rationenhaus der Stadt Hennef, 
Humperdinckstraße 24-26, Zimmer 
1.20 statt. Bitte sprechen Sie vorher 
telefonisch einen Termin mit Herrn 
Gerheim ab. Tel.-Nr. 02242/1272.
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29.05. - 14 Uhr

VVV: Führung im Sybillla-Hospiz 
Bödingen
Der Verkehrs- und Verschönerungs-
verein Hennef (VVV) bietet am 29. 
Mai eine zweistündige Führung im 
Sybillla-Hospiz Bödingen an. Los 
geht es um 14 Uhr. Die Teilnahme 
kostet für Mitglieder 10 Euro, für 
Nichtmitglieder 12 Euro inklusive 
Waffeln und Kaffee. Treffpunkt ist 
das Sibilla Hospiz Bödingen, Dicke 
Hecke 35. Eine verbindliche An-
meldung ist notwendig bei Veroni-
ka Herchenbach-Herweg, Telefon: 
02242 / 2830; E-Mail: veronika.
herchenbach-herweg@gmx.de
Das Sibilla Hospiz in Bödingen 
wurde im Frühjahr 2024 eröffnet 
und ist eines von vier stationären 
Hospizen im Rhein-Sieg-Kreis. Hier 
werden unheilbar kranke Menschen 
in ihrer letzten Lebensphase beglei-
tet. Hajo Noppeney, Geschäftsführer 
des Hospiz, stellt alles Wissenswerte 
zum Sibilla Hospiz vor: Entstehung 
und Entwicklung, Leitbild, Möglich-
keiten der Begleitung. Weiterhin be-
steht auch die Möglichkeit, sich die 
Räumlichkeiten des Hospizes anzu-
sehen. Die Veranstaltung startet mit 
einem gemeinsamen Kaffeetrinken 
und Waffeln.
Ort: Treffpunkt: Sibilla Hospiz Bö-
dingen, Dicke Hecke 35, Hennef-
Bödingen

Ort: Place le Pecq, Hennefer Bahnhof 
Rückseite, Hennef

30.05. - 14-17 Uhr

Pedelec-Sicherheitskurs des 
ADFC in Kooperation mit der 
VHS
Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-
Club (ADFC) bietet in Kooperation 
mit der Volkshochschule Rhein-Sieg 
(VHS) am 30. Mai in der Zeit von 
14 Uhr bis 17 Uhr auf dem Place le 
Pecq, Hennefer Bahnhof Rückseite, 
Pedelec-Sicherheitskurs an. Unter 
der Anleitung erfahrener Trainer des 
ADFC lernen die Teilnehmer*innen 
in einem dreistündigen Kurs die 
besondere Dynamik des Pedelecs 
kennen und richtig einzusetzen. Auf 
einem in Hennef sorgfältig ausge-
wählten Parcours werden das rich-
tige Aufsteigen und Anfahren, die 
angemessene Geschwindigkeit, das 
kontrollierte Bremsen sowie die Be-
wältigung von Eng- und Gefahren-
stellen und das richtige Absteigen 
geübt. Die Teilnehmer*innen sollten 
ein normales Fahrrad sicher beherr-
schen und ausreichend fit sein, um 
mittlere Steigungen zu bewältigen. 
Wer mitmachen will, benötigen ein 
Pedelec, festes Schuhwerk und etwas 
zu trinken. Es besteht Helmpflicht. 
Treffpunkt ist der Place le Pecq. Die 
Kursgebühr beträgt 30 Euro. Anmel-
dung unter www.vhs-rhein-sieg.de 
(Suchbegriff: e-bike) oder Telefon: 
02242 / 3097-0. Weitere Infos unter: 
www.bonn-rhein-sieg.adfc.de / 
www.vhs-rhein-sieg.de
Ort: Place le Pecq, Hennefer Bahnhof 
Rückseite, Hennef

31.05. - 11 Uhr

Burgführung für Kinder
Unter dem Motto „Burgführung - 
Kinderführung mit spielerischen Ein-
heiten rund um die Burg“ bietet die 
Tourist-Info Hennef am 31. Mai um 
11 Uhr eine zweistündige Kinder-
führung mit Ritterspielen rund um 
die Burganlage Stadt Blankenberg 
an. Die Teilnahme kostet für Kinder 
5 Euro, für Erwachsene 7 Euro. Der 
Gruppenpreis für eine Stunde ist 70 
Euro. Treffpunkt ist der Parkplatz vor 
der Burganlage, Stadt Blankenberg. 
Infos und Anmeldung sind möglich 
bei der Tourist-Info Hennef, 
Telefon: 02242/19 433, E-Mail:

29.05. - 14:30-15:30 Uhr

KinderTreff in der Stadtbiblio-
thek Hennef
Jeden Freitag in der Zeit von 14:30 
Uhr bis 15:30 Uhr heißt es beim 
KinderTreff in der Stadtbibliothek 
(Beethovenstraße 21): Geschichten 
hören, Bilder betrachten, miteinan-
der reden, malen, basteln, singen, 
spielen. Der KinderTreff ist für Kinder 
von vier bis sieben Jahren. Wegen 
der großen Nachfrage ist die Teil-
nahme am Kindertreff nur noch nach 
telefonischer Anmeldung möglich. 
Anmeldung ab Freitag 15:30 Uhr für 
die nächste Woche unter der Telefon-
nummer 02242/888 530 oder per 
E-Mail: stadtbibliothek@hennef.de.
Ort: Stadtbibliothek in der Meys 
Fabrik, Beethovenstraße 21, Hennef

29.05. - 15-17 Uhr

Café Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und 
Begegnungsstätte (Interkult) der 
Stadt Hennef, Wippenhohner Stra-
ße 16, bietet jeden Freitag in der 
Zeit von 15 Uhr bis 17 Uhr das Café 
Interkult, ein offenes Café, zum Aus-
tausch und Kennenlernen, an. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Eine An-
meldung ist möglich unter E-Mail: 
interkult@hennef.de.
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippen-
hohner Straße 16, Hennef

29.05. - 20 Uhr

Kur-Theater: Köster & Wegge-
fährten
Am 29. Mai präsentiert das Kur-
Theater, Königstraße 19 a, Köster & 
Weggefährten. Los geht es um 20 
Uhr. Einlass ist ab 19 Uhr. Karten gibt 
es im Vorverkauf auf der Seite des 
Kur-Theaters: www.kurtheaterhen-
nef.de/kulturprogramm
Köster & Weggefährten spielten 
unter dem Motto „Stabil nervös!“. 
Neben Gerd Köster sind der Friese 
Helmut Krumminga (Gitarre, Ge-
sang) sowie Buddy Sacher (Gitarre) 
und Gerhard Sagemüller oder Wolly 
Düse (Drums/Percussion) dabei.
Ort: Kur-Theater, Königstraße 19 a, 
Hennef

30.05. - 8 Uhr

Wochenmarkt auf dem Markt-
platz
Der traditionelle Wochenmarkt fin-

det auf dem Hennefer Marktplatz 
statt. Infos unter: E-Mail: Stefan.
Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum

30.05. - 9-12:15 Uhr

Städtische Kita Kunterbunt: Tag 
der offenen Tür
Die städtische Kindertageseinrich-
tung (Kita) Kunterbunt, lädt für den 
30. Mai 2026 zu einen Tag der offe-
nen Tür ein. In der Zeit von 9 Uhr bis 
12:15 Uhr können Familien und In-
teressierte die Kita, Ringstraße 115, 
in Hennef-Stoßdorf nach vorheriger 
Anmeldung besuchen. Die Anmel-
dung ist möglich unter E-Mail: kita.
kunterbunt@hennef.de oder Telefon: 
02242 / 1005.
Ort: Städtische Kita Kunterbunt, 
Ringstraße 115, Hennef-Stoßdorf

30.05. - 10-13 Uhr

Pedelec-Sicherheitskurs des 
ADFC in Kooperation mit der 
VHS
Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-
Club (ADFC) bietet in Kooperation 
mit der Volkshochschule Rhein-Sieg 
(VHS) am 30. Mai in der Zeit von 
10 Uhr bis 13 Uhr auf dem Place le 
Pecq, Hennefer Bahnhof Rückseite, 
Pedelec-Sicherheitskurs an. Unter 
der Anleitung erfahrener Trainer des 
ADFC lernen die Teilnehmer*innen 
in einem dreistündigen Kurs die 
besondere Dynamik des Pedelecs 
kennen und richtig einzusetzen. Auf 
einem in Hennef sorgfältig ausge-
wählten Parcours werden das rich-
tige Aufsteigen und Anfahren, die 
angemessene Geschwindigkeit, das 
kontrollierte Bremsen sowie die Be-
wältigung von Eng- und Gefahren-
stellen und das richtige Absteigen 
geübt. Die Teilnehmer*innen sollten 
ein normales Fahrrad sicher beherr-
schen und ausreichend fit sein, um 
mittlere Steigungen zu bewältigen. 
Wer mitmachen will, benötigen 
ein Pedelec, festes Schuhwerk und 
etwas zu trinken. Es besteht Helm-
pflicht. Treffpunkt ist der Place le 
Pecq. Die Kursgebühr beträgt 30 
Euro. Anmeldung unter www.vhs-
rhein-sieg.de (Suchbegriff: e-bike) 
oder Telefon: 02242 / 3097-0.
Weitere Infos unter: 
www.bonn-rhein-sieg.adfc.de / 
www.vhs-rhein-sieg.de
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Öffnungszeiten  
Jugendzentrum und  
Jugendpark Hennef
Das Jugendzentrum KEY des Amtes 
für Kinder, Jugend und Familie der 
Stadt Hennef, Frankfurter Straße 
144, hat von Montag bis Freitag in 
der Zeit von 13 bis 20 Uhr für junge 
Menschen ab 6 Jahren geöffnet. 
Der Jugendpark Hennef des Amtes 

für Kinder, Jugend und Familie, Hum-
perdinckstraße 5, kann in der Zeit 
von 8 bis 22 Uhr genutzt werden. 
Der Bahnwaggon im Jungendpark 
öffnet von dienstags bis freitags von 
15 bis 20 Uhr.

 tourismus@hennef.de oder an Wo-
chenenden Mobil: 0163 / 7430506 
und E-Mail: devavibhu@icloud.
com. Die kleinen und großen Teil-
nehmer*innen begeben sich auf 
eine Zeitreise ins Mittelalter. Auf 
die Kinder warten Ritterspiele nach 
Art der Burgfrauen und Ritter sowie 
das legendäre Blankenberger Erb-
senweitspucken mit Gewinnchance.
Ort: Treffpunkt: Parkplatz vor der 
Burganlage, Hennef-Stadt Blanken-
berg

01.06. - 10:30-11:30 Uhr

Baby Massage
Die Familienhebamme Petra Schuck 
bietet im Rahmen der „Frühen Hil-
fen“ der Stadt Hennef „Baby Mas-
sage“ an. Diese findet am 1.Juni in 
der Zeit von 10:30 Uhr bis 11:30 
Uhr im Generationenhaus, Hum-
perdinckstraße 24, erstes Oberge-
schoss, Mehrzweckraum, statt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei und ohne 
Anmeldung. Geeignet ist der Kurs 
für Neugeborene bis zum siebten 
Lebensmonat. Bitte zwei Wickel-
unterlagen, zwei Handtücher, Ersatz-
windeln und etwas Öl mitbringen. 
Weitere Infos unter E-Mail: fruehe-
hilfen@hennef.de oder 
Telefon: 02242 / 888 577.
Ort: Generationenhaus, 
Humperdinckstraße 24, Hennef

01.06. - 14-16 Uhr

Spielenachmittag für Erwach-
sene
Die Stadtbibliothek Hennef bietet in 
der Zeit von 14 Uhr bis 16 Uhr einen 
Spielenachmittag für Erwachsene an. 
Zum Kennenlernen, Testen und Wieder-
entdecken werden Gesellschaftsspiele, 
Klassiker genauso wie Spieleneuhei-
ten, präsentiert. Der Spielenachmit-
tag findet statt in der Stadtbibliothek 
Hennef, Meys Fabrik, Beethovenstraße 
21. Um Anmeldung wird gebeten per 
E-Mail: stadtbibliothek@hennef.de 
oder Telefon: 02242/888-531.
Ort: Stadtbibliothek Hennef in der 
Meys Fabrik, Beethovenstraße 21, 
Hennef

01.06. - 16-17:30 Uhr

Lotsenpunkt Hennef für Men-
schen in sozialen Notlagen
Jeden Montag in der Zeit von 16 Uhr 
bis 17:30 Uhr (außer an Feiertagen) 

öffnet der Lotsenpunkt Hennef am 
Standort Geistingen, Kurhausstra-
ße 3, seine Pforten für Menschen 
in sozialen Notlagen. Hier erhalten 
Menschen, die in Hennef wohnen, 
von ehrenamtlich Mitarbeitenden 
unbürokratische Hilfe und gegebe-
nenfalls Vermittlung in bestehende 
Beratungs- und Hilfesysteme. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Der 
Lotsenpunkt ist erreichbar unter E-
Mail: info@lotsenpunkt-hennef.de. 
Weitere Informationen unter: www.
lotsenpunkt-hennef.de.
Ort: Standort Geistingen, Kurhaus-
straße 3, Hennef-Geistingen

01.06. - 16:30 Uhr

Malen im Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und 
Begegnungsstätte (Interkult) der 
Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 
16, bietet jeden ersten und dritten 
Montag im Monat malen an. Die 
Malgruppe startet um 16:30 Uhr. 
Die Teilnehmer*innen malen ein 
bestimmtes Themenbild. Zudem 
werden Maltechniken vermittelt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmel-
dung ist zwingend erforderlich unter 
E-Mail: interkult@hennef.de.
Ort: Interkult der Stadt Hennef, Wip-
penhohner Straße 16, Hennef

01.06. - 19-21 Uhr

Zen-Meditation im Zen Haus 
Blankenbach
Im Zen Haus Blankenbach (Kô Getsu 
An - Einsiedelei klarer Mond) kön-
nen interessierte Menschen jeweils 
montags in der Zeit von 19 Uhr bis 
21 Uhr (ankommen: 18:45 Uhr) Me-
ditation in Form des japanischen ZEN 
in einer Gruppe praktizieren. Das 
Angebot, mit achtsamem Sitzen in 
Stille (Zazen) sowie Geh-Meditation, 
gemeinsamem Tee-Trinken, findet im 
Zen Haus Blankenbach, Uthweiler 
Straße 32, in Hennef-Blankenbach 
(letztes Haus rechts) statt. Neue Teil-
nehmende erhalten vor der ersten 
Teilnahme und nach vorheriger An-
meldung um 18 Uhr eine Einführung 
in Form und Ablauf der ZEN-Medi-
tation. Weitere Infos gibt es unter: 
E-Mail: info@zen-blankenbach.de 
oder www.zen-blankenbach.de
Ort: Zen Haus Blankenbach, Uthwei-
ler Straße 32, Hennef-Blankenbach

02.06. - 8 Uhr

Wochenmarkt auf dem Markt-
platz
Der traditionelle Wochenmarkt fin-
det auf dem Hennefer Marktplatz 
statt. Infos unter: E-Mail: Stefan.
Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum

02.06. - 11-12:30 Uhr

Lotsenpunkt Hennef am Stand-
ort Uckerath für Menschen in 
sozialen Notlagen
Jeden ersten Dienstag im Monat (au-
ßer an Feiertagen) in der Zeit von 11 
Uhr bis 12:30 Uhr öffnet der Lotsen-
punkt Hennef am Standort Uckerath, 
Katholisches Pfarrheim, Lichstraße 
17, seine Pforten für Menschen in 
sozialen Notlagen. Hier erhalten 
Menschen, die in Hennef wohnen, 
von ehrenamtlich Mitarbeitenden 
unbürokratische Hilfe und gegebe-
nenfalls Vermittlung in bestehende 
Beratungs- und Hilfesysteme. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Der 
Lotsenpunkt ist erreichbar unter E-
Mail: info@lotsenpunkt-hennef.de. 
Weitere Informationen unter: www.
lotsenpunkt-hennef.de.
Ort: Lotsenpunkt Hennef am Stand-
ort Uckerath, Katholisches Pfarrheim, 
Lichstraße 17, Hennef-Uckerath

02.06. - 14-16 Uhr

Stricken, Nähen, Häkeln im 
Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und 
Begegnungsstätte (Interkult) der 

Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 
16, bietet jeden Dienstag in der Zeit 
von 14 Uhr bis 16 Uhr eine kreati-
ve Gruppe, die Spaß an Handarbeit 
hat. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Ansprechpartnerin: Anom 
Nacken. Interessierte sind herzlich 
willkommen, Nähmaschinen sind 
vorhanden. Die Veranstaltung kann 
unter Umständen abgesagt oder ge-
ändert werden. Weitere Infos zu den 
Terminen unter: 
https://interkult.stadt-hennef.de
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippen-
hohner Straße 16, Hennef
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Ehrenamt des Monats Mai: Christine Händel
Engagement für Gemeinschaft, 
Kultur und das Dorfleben: Für ihren 
besonderen Einsatz rund um das 
Historische Schulgebäude Wester-
hausen wurde Christine Händel von 
der Stadt Hennef als „Ehrenamt 
des Monats“ im Mai 2026 ausge-
zeichnet. Bürgermeister Mario Dahm 
überreichte die Ehrung im Rahmen 
der diesjährigen Historienschau im 
Historisches Schulgebäude Wester-
hausen.
Seit Mai 2024 ist Christine Hän-
del Vorsitzende des Trägervereins 
Historisches Schulgebäude Wester-
hausen e.V. Gemeinsam mit ihrem 
Mann Peter Händel sowie weiteren 
Unterstützerinnen und Unterstützern 
stellte sie den Verein nach dem Aus-
scheiden des vorherigen Vorstands 
neu auf. Seitdem setzt sie sich mit 
großem Engagement für den Erhalt 
und die Weiterentwicklung des Ge-
bäudes ein.
Unter ihrer Leitung konnten neue 
Mieter gewonnen und neue Aktio-
nen angestoßen werden. Ein beson-
deres Highlight war das Open-Air-Ki-
no im Rahmen der FilmSchauPlätze 

NRW, das im vergangenen Jahr viele 
Besucherinnen und Besucher nach 
Westerhausen lockte.
Von dem Engagement profitieren 
zahlreiche Vereine und Gruppen 
vor Ort. So nutzen unter anderem 
das Mandolinenorchester, die Blu-
menkinder, der Seniorenkaffee der 
Kirche sowie das Jugendprojekt 
JWD regelmäßig die Räumlichkei-
ten. Gemeinsam mit ihrem Team 
arbeitet Christine Händel zudem an 
weiteren Verbesserungen wie einem 
barrierefreien Toilettenumbau, neu-
en Spielgeräten und einem öffentli-
chen Bücherschrank für Kinder- und 
Jugendbücher.
„Man merkt, wie viel Herzblut Chris-
tine Händel und ihr Team in das His-
torische Schulgebäude investieren. 
Dadurch bleibt das Haus ein leben-
diger Treffpunkt für viele Menschen 
und Vereine in Westerhausen“, so 
Bürgermeister Mario Dahm.
Der Trägerverein Historisches Schul-
gebäude Westerhausen besteht seit 
1998 und engagiert sich für den Er-
halt des Gebäudes sowie für Kultur, 
Gemeinschaft und Vereinsleben im 

Bürgermeister Mario Dahm ehrte Christine Händel

Ort.
Mit dem Format „Ehrenamt des 
Monats“ würdigt die Stadt Hennef 

Menschen, die sich in besonderer 
Weise für das gesellschaftliche Mit-
einander einsetzen.

Kostenlose Menstruationsartikel für Hennefer Schulen
dm-Markt unterstützt Aktion zum Internationalen Tag der Frauengesundheit  
und der Menstruation

Anlässlich des Internationalen Ta-
ges der Frauengesundheit und der 
Menstruation am 28. Mai setzt die 
Stadt Hennef gemeinsam mit dem 
dm-drogerie markt ein Zeichen für 
mehr Chancengleichheit und einen 
offenen Umgang mit dem Thema 
Menstruation. Der dm-Markt spen-
det Menstruationsartikel im Wert 
von 500 Euro die weiterführenden 
Schulen in Hennef.
Insgesamt besuchen derzeit 1.805 
Mädchen die weiterführenden 
Schulen in Hennef. Mit der Aktion 
soll der Zugang zu Hygieneartikeln 
erleichtert und die Enttabuisierung 
der Menstruation gefördert werden.
Bürgermeister Mario Dahm be-
dankt sich für die Unterstützung: 
„Menstruationsprodukte gehören 
zum grundlegenden Hygienebedarf. 
Wenn sie kostenlos und unkompli-

ziert zur Verfügung stehen, trägt 
das zu mehr Chancengleichheit und 
einem selbstverständlicheren Um-
gang mit dem Thema bei.“
Die Gleichstellungsbeauftragten der 
Stadt Hennef, Anja Kuhn und Birgitta 
Reisch, betonen: „Kostenlose Menst-
ruationsprodukte an Schulen sind ein 
wichtiger Schritt hin zu mehr sozia-
ler Gerechtigkeit und Gleichstellung. 
Menstruationsartikel sollten genau-
so selbstverständlich verfügbar sein 
wie Seife oder Toilettenpapier.“
Wie wichtig weitere Aufklärung 
und Unterstützung sind, zeigt auch 
eine Umfrage von Plan International 
Deutschland aus dem Jahr 2022: 
Rund 23 Prozent der befragten 
Frauen und Mädchen empfinden 
die monatlichen Kosten für Mens-
truationsprodukte als finanzielle 
Belastung.
 

Janosch Taulien vom dm-drogerie markt, Bürgermeister Mario 
Dahm, die stellvertretende Filialleiterin Hanne Jovy sowie die 
Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Hennef, Anja Kuhn und 
Birgitta Reisch, bei der Scheckübergabefür die Produkte.
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Ein vielseitiges und  
besonderes Konzert 

Ein vielseitiges und besonderes Kon-
zert veranstalten 14 Dozent*innen 
der Musikschule der Stadt Hennef 
am Sonntag, dem 28. Juni, um 16 
Uhr in der Meys Fabrik, Beethoven-
straße 21. Unter dem Titel „Dozen-
tenkonzert“ präsentieren die Lehr-
kräfte der städtischen Musikschule 
ein facettenreiches Repertoire mit 
Musik von Klassik, Pop, brasiliani-
scher Musik bis hin zum Jazz und 
Improvisation. Mit dabei sind: Daniel 
Manrique-Smith (Querflöte), Kumi 
Iitsuka (Klarinette), Maria Iltschenko 
(Klavier), Paulo Fernandes (Trompe-
te), Sergey Markin (Klavier), Sophia 

Aretz (Querflöte), Beate Starken 
(Cello), Katrin Weninger (als Gast 
am Klavier), Annette Chang-Küsche 
(Klavier), Nevena Pejcic (Klavier), 
Friedwart Goebels (Klavier), Nanae 
Yamashita-di Renzo (Oboe), Lea 
Falkenhan (Pop-Gesang), Uli Faller 
(Gitarre) und Camila Ronza (brasi-
lianischer Pop-Gesang).
Karten gibt es im Vorverkauf bei der 
Buchhandlung am Markt, 
Adenauerplatz 22, 
Telefon: 02242 / 816 30, 
für 13 Euro, ermäßigt 4 Euro. 
An der Tageskasse kostet der Eintritt 
15 Euro, ermäßigt 5 Euro.

Lehrkräfte der städtischen Musikschule musizieren.

Hennef Digital 2026
Chancen und Risiken im digitalen Alltag

Auch in diesem Jahr beteiligt sich 
die Stadt Hennef wieder am deutsch-
landweiten Digitaltag. Unter dem 
Motto „Hennef Digital 2026“ bie-
tet die Stadt zwei kostenfreie Veran-
staltungen mit Infos und Live-Demos 
an. Highlight ist in diesem Jahr die 
Vorstellung der neuen selbstentwi-
ckelten Stadt App.
Digital-Team auf dem Hennefer 
Marktplatz
Am 25. Juni 2026 bietet das Digi-
tal-Team der Verwaltung von 9 Uhr 
bis 14 Uhr auf dem Hennefer Markt-
platz Informationen und Demos zu 
den städtischen Online-Diensten an. 
Dazu gehören Smart-City, die On-
line-Funktion des Personalauswei-
ses für städtische Dienstleistungen 
oder zum Beispiel die Speicherung 
der Kfz-Papiere auf dem Smartphone 
sowie Infos zum Glasfaserausbau in 

Hennef. Einfach mal vorbei kommen. 
Die Infos sind kostenfrei.
Infoabend in der Meys Fabrik
Am 2. Juli 2026 findet ab 18:30 Uhr 
eine vom Digitalteam, ehrenamtli-
chen Digitalexperten und der Stadt-
bibliothek organisierter Infoabend 
in der Meys Fabrik, Beethovenstraße 
21, statt. Themen sind unter ande-
rem Künstliche Intelligenz, KI-Fakes, 
Digitale Souveränität und neue Be-
teiligungsmöglichkeiten am Smart-
City-Projekt.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ausblick in den Herbst
Für den Herbst dieses Jahres ist zu-
sätzlich eine Veranstaltung zu den 
Erfolgs Potenzialen von Künstlicher 
Intelligenz und Digitalisierung ge-
plant, die sich an Hennefer Unter-
nehmen richtet.
 

Hennef Digital 2026
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Führung:  
Wo Champions trainieren

Die Sportschule Hennef bietet eine 
Führung über das Sportschul-Ge-
lände an - mit zahlreichen Einbli-
cken hinter die Kulissen und vielen 
Geschichten und Anekdoten aus 
75 Jahren Sportschule. Nach den 
rund 1,5 Stunden Führung würden 
sich die Auszubildenden der Sport-
schule Hennef über einen Besuch 
in ihrem Pop-up-Restaurant freuen. 
Die Azubis planen, organisieren und 
gestalten diesen Abend (mit Unter-
stützung) eigenverantwortlich - von 
der Speisekarte über die Dekoration, 

die Zubereitung der Speisen und den 
Service im Restaurant. Eine Anmel-
dung zur Führung ist mit und ohne 
einen anschließenden Besuch im 
Azubi-Pop-Up-Restaurant möglich. 
Die Führung ist kostenlos, im Res-
taurant fallen Kosten für Speisen und 
Getränke an. Los geht die Führung 
am 5. Juli um 16 Uhr, Treffpunkt am 
Empfang der Sportschule, 
Sövener Straße 60. 
Anmeldung unter E-Mail: 
tourismus@hennef.de, 
Telefon: 02242 888705.

Sportschule Hennef

Kanalbauarbeiten  
in Hennef-Dambroich 
Beginn Anfang Juni 2026

Rallye für Groß und Klein 

Stadtführung:  
Karneval und Kirche

Der Verein für Europäische Städte-
Partnerschaft Hennef e.V. (VESP) 
lädt am Samstag, 30. Mai 2026, zur 
„Rallye für Groß und Klein“ ein. Start 
ist um 11 Uhr am Rathaus Hennef.
Die Rallye führt zu verschiedenen Sta-

tionen der Hennefer Partnerstädte. Am 
Ziel warten unter anderem Bastelak-
tionen, Spielstationen sowie Kuchen 
und Getränke auf die Teilnehmenden.
Weitere Informationen gibt es unter: 
vesp-hennef.de

Kanalbauarbeiten in Hennef-
Dambroich beginnen Anfang 
Juni 2026
In Hennef-Dambroich beginnen An-
fang Juni 2026 umfangreiche Kanal-
sanierungsarbeiten. Betroffen sind 
alle Straßen im Ortsteil mit Ausnah-
me der Straßen „Am Sonnenhang“ 
und „Wiesenweg“. Die Arbeiten 
dauern voraussichtlich bis Anfang 
2027 an.
Die Sanierungsmaßnahmen erfol-
gen sowohl in sogenannter offener 
als auch geschlossener Bauweise. 
Während der Bauzeit kann es zu 

Einschränkungen im Straßenverkehr 
kommen. Erforderliche Umleitungen 
werden ausgeschildert.
Die von den Arbeiten direkt betroffe-
nen Anliegerinnen und Anlieger wer-
den fortlaufend über den aktuellen 
Stand der Maßnahmen informiert.
Weitere Informationen rund um 
Kanalbaumaßnahmen sowie der In-
formationsfilm „Eine Kanalbaustelle 
vor der Tür - und nun?“ sind auf der 
Internetseite der Stadtbetriebe Hen-
nef unter: 
https://www.hennef.de/
stadtbetriebe/abwasser/ zu finden.

Hennef - eine Stadt, in der Glaube 
und gelebtes Brauchtum auf ganz 
besondere Weise zusammenfinden. 
Auf einem Stadtspaziergang von 
rund 1,5 Kilometern nimmt Irmgard 
Graef die Teilnehmenden am 8. Juli 
um 18 Uhr mit auf eine Reise durch 
die Welt und die lebendige Geschich-
te des Hennefer Karnevals. Irmgard 
Graef war 2010 bereits Karnevals-
prinzessin in Hennef und ist ganz 
eng mit dem Karneval verbunden. 
Sie zeigt, wie nah sich Kirche und 
Karneval wirklich sind. Mit dabei 

sind auch Pfarrer Hans-Josef Lahr 
und Organisten Norbert Schmitz-
Witter, die in der Kirche Simon und 
Judas spannende Einblicke in die 
kirchliche Perspektive geben. Treff-
punkt ist vor dem Wirtshaus am 
Hennefer Bahnhof, Bahnhofstraße 
19. Die Teilnahme kostet 10 Euro 
pro Person. 
Anmeldung unter E-Mail: 
tourismus@hennef.de, 
Telefon: 02242 888705. 
Die Führung dauert rund anderthalb 
Stunden.

Ende: Informationen aus der Stadt Hennef
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Evangelische Kirchengemeinde Hennef und Uckerath
Beethovenstraße 44, Tel. 9465101, www.evangelisch-in-hennef.de

Evangelisches Kinder-  
und Jugendhaus klecks
Deichstraße 30, Tel. 86318,  
www.evangelisch-in-hennef.de

Sonntag, 31. Mai
9:30 Uhr - Gottesdienst Prädikantin 
Prof. Dr. Athina Lexutt - Christus-
kirche
11 Uhr - Gottesdienst Pfarrerin Antje 
Bertenrath - Stephanuskirche
14 Uhr - Ordination Vikarin Mirja Pe-
tersen durch Pfarrerin Annekathrin 
Bieling - Christuskirche
Montag, 1. Juni
14:30 Uhr - Deutschkurs für auslän-
dische Frauen - Christuskirche
16 Uhr - Spatzenchor - Christus-
kirche
17 Uhr - Flötenkreis - Christuskirche
17 Uhr - Jungbläser - Christuskirche

19:30 Uhr - Bläserchor - Christus-
kirche
19:30 Uhr - Kreistanz - Christus-
kirche
Dienstag, 2. Juni
9:30 Uhr - Krabbelgruppe - Stepha-
nuskirche
10 Uhr - Seniorentanzkreis - Chris-
tuskirche
15 Uhr - Seniorenkreis - Stephanus-
kirche
20 Uhr - Nähwerkstatt - Christus-
kirche
Mittwoch, 3. Juni
10 Uhr - Kreativkreis - Christuskirche
12:30 Uhr - Mittagstisch am Mitt-

woch, Anmeldung bis jeweils Mon-
tagmittag telefonisch unter 02242 / 
946 51 25 (AB) oder E-Mail an mit-
tagstisch.hennef@ekir.de - Christus-
kirche
18:30 Uhr - Jungbläser - Christus-
kirche

19:30 Uhr - Bläserchor - Christus-
kirche
Freitag, 5. Juni
16 Uhr - Ort der Begegnung/Spiele-
nachmittag - Stephanuskirche
Offene Kirche: Montag bis Freitag 
von 16 bis 18 Uhr

Freitag, 29. Mai
16 Uhr - Kids-Cafe
18 Uhr - Jugendcafe
Dienstag, 2. Juni
9:30 Uhr - Mini-Club

16 Uhr - Theaterworkshop

Freitag, 5. Juni
16 Uhr - Kids-Cafe
18 Uhr - Jugendcafe
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Katholische 
Gottesdienste 
im Seelsorge-
bereich  
Hennef-Ost 
vom 30. Mai 
bis 7. Juni
Unsere Website fin-
den Sie unter: www.
seelsorgebereich-
hennef-ost.de
Liebfrauen Warth
Samstag, 30. Mai: 15 Uhr - Wort-
gottesdienst anlässlich Goldhochzeit 
für die Lebenden und Verstorbenen 
der Familien Thiebes und Wirtz,  
19 Uhr - Vorabendmesse.
Sonntag, 31. Mai (Dreifaltig-
keitssonntag): 11 Uhr - Hl. Mes-
se, SWA für Zygfryd Koehler, StM für 
Maria Fuchs, geb. Hüngsberg.
Mittwoch, 3. Juni: 18:30 Uhr - Hl. 
Messe für die Lebenden und Verstor-
benen der Familien Krausse und Pütz 
in einer besonderen Meinung.
Donnerstag, 4. Juni (Fronleich-
nam): 9:30 Uhr - Hl. Messe auf dem 
Marktplatz, anschließend Prozession 
zur Kirche und Abschlusssegen, da-
nach Pfarrfest auf dem Kirchberg.
Freitag, 5. Juni: 8:30 Uhr - Rosen-
kranzgebet für den Frieden, 9 Uhr 
- Hl. Messe für unsere Kranken.
Samstag, 6. Juni: 19 Uhr - Wort-
Gottes-Feier.
Sonntag, 7. Juni: 11 Uhr -  
Hl. Messe.
St. Katharina Stadt Blanken-
berg
Sonntag, 31. Mai (Dreifaltig-
keitssonntag): 11 Uhr - Hl. Messe.
Sonntag, 7. Juni: 11 Uhr - Hl. Mes-
se in einer besonderen Meinung, 18 
Uhr - (Bülgenauel) Hl. Messe in be-
sonderer Meinung.
St. Johannes der Täufer Ucke-
rath
Samstag, 30. Mai: 17:30 Uhr - 
Wort-Gottes-Feier.
Sonntag, 31. Mai (Dreifaltig-
keitssonntag): 9:30 Uhr - Jugend-
messe für Willi Ellingen und ver-
storbene Angehörige, anschließend 

>>
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Pfarrfest, 9:30 Uhr - (Wellesberg) 
Wort-Gottes-Feier.
Donnerstag, 4. Juni (Fronleich-
nam): 9 Uhr - Hl. Messe, anschlie-
ßend Prozession, 9:30 Uhr - (Wel-
lesberg) Hl. Messe, JG für Veronika 
Ditscheid.
Samstag, 6. Juni: 17:30 Uhr - Vor-
abendmesse, JG für Elisabeth Lich-
tenberg und für Eheleute Wilhelm 
Lichtenberg.
Sonntag, 7. Juni: 9:30 Uhr - Hl. 

Messe für Eheleute Horst und Eli-
sabeth Schirdewan und verstorbe-
ne Angehörige und in besonderer 
Meinung, 9:30 Uhr - (Wellesberg) 
Wort-Gottes-Feier.
St. Remigius Happerschoß
Samstag, 30. Mai: 11 Uhr - (Bröl) 
Tauffeier, 17:30 Uhr - Hl. Messe.
Mittwoch, 3. Juni: 9 Uhr - Wort-
Gottes-Feier.
Samstag, 6. Juni: 17:30 Uhr - 
(Bröl) Hl. Messe.

Sonntag, 7. Juni: 9:30 Uhr - Fron-
leichnamsprozession, anschließend 
Familienmesse für die Lebenden 
und Verstorbenen des Seelsorge-
bereiches.

Zur Schmerzhaften Mutter  
Bödingen
Sonntag, 31. Mai (Dreifaltig-
keitssonntag): 9:45 Uhr - Hl. 
Messe in besonderer Meinung,  
12 Uhr - Wallfahrtsmesse.

Donnerstag, 4. Juni (Fronleich-
nam): 9.45 Uhr - Hl. Messe, an-
schließend Prozession.
Freitag, 5. Juni: 18 Uhr - Hl. Messe 
mit sakramentalem Segen, anschlie-
ßend Beichtgelegenheit (PV Fried-
richs), 19 Uhr - Stille Anbetung bis 
20 Uhr.
Sonntag, 7. Juni: 9:45 Uhr - Hl. 
Messe für Wilhelm Beyert, Pater 
Bernhard Biermann, Karl und Tine 
Brass und in besonderer Meinung.

Katholische Gottesdienste 
im Seelsorgebereich  
Geistingen-Hennef-Rott
Die aktuellsten Termine unserer  
Gottesdienste finden Sie unter  
www.katholische-kirche-hennef.de

Samstag, 30. Mai
St. Michael
16 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Vorabendmesse
St. Simon und Judas
13 Uhr - Trauung
St. Mariä Heimsuchung
13:30 Uhr - Hl. Messe anlässlich 
einer Diamanthochzeit
St. Michael Westerhausen
18:30 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 31. Mai
St. Michael
11 Uhr - Hl. Messe
St. Simon und Judas
9 Uhr - Hl. Messe
11 Uhr - Hl. Messe
17 Uhr - Maiandacht
St. Mariä Heimsuchung
9:30 Uhr - Hl. Messe
17:30 Uhr - Maiandacht
St. Michael Westerhausen
18:30 Uhr - Maiandacht
Montag, 1. Juni
St. Simon und Judas
8 Uhr - Rosenkranzgebet
Dienstag, 2. Juni
St. Michael
17 Uhr - Rosenkranzgebet
St. Simon und Judas
18 Uhr - Rosenkranzgebet
18:30 Uhr - Hl. Messe
Mittwoch, 3. Juni
St. Michael
7 Uhr - Hl. Messe
St. Simon und Judas

8 Uhr - Rosenkranzgebet
8:30 Uhr - Hl. Messe
15:30 Uhr - Andacht Eltern-Kind-
Treff „Anker im Alltag“, anschl. Zu-
sammentreffen d. Eltern m. Kindern 
i. Pfarrzentrum
18 Uhr - Rosenkranzgebet für den 
Frieden
St. Michael Westerhausen
18 Uhr - Rosenkranzgebet
18:30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 4. Juni, 
Fronleichnam
Marktplatz Hennef
9:30 Hl. Messe anschl. Prozession zu 
Lieb Frauen Warth, anschl. Pfarrfest
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St. Simon und Judas
17 Uhr - Sakramentsandacht
St. Michael Westerhausen
9:30 Uhr - Hl. Messe anschl. Pro-
zession
Freitag, 5. Juni, 
Herz-Jesu-Freitag
St. Michael

16:30 Uhr - Rosenkranzgebet
17 Uhr - Hl. Messe
St. Simon und Judas
18 Uhr - Herz-Jesu-Andacht
18:30 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 6. Juni
St. Michael
16 Uhr - Beichtgelegenheit

17 Uhr - Vorabendmesse
St. Michael Westerhausen
18:30 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 7. Juni
St. Michael
11 Uhr - Kinderwortgottesdienst im 
Pfarrheim in Geistingen
11 Uhr - Hl. Messe

St. Simon und Judas
9 Uhr - Hl. Messe
11 Uhr - Hl. Messe
12:15 Uhr - Tauffeier
St. Mariä Heimsuchung
9:30 Uhr - Hl. Messe
St. Josef
18 Uhr - Hl. Messe

Wir helfen mit  
und sammeln
Sammlung für die „Hennefer Tafel“

In der Pfarrkirche St. Johannes d.T. in 
Uckerath stehen vom 6. bis 14. Juni 
wieder Sammelkörbe für „Die Tafel“ 
in Hennef bereit.
Viele Menschen sind auf die Unter-
stützung angewiesen und „Die Ta-
feln“ helfen jede Woche.
Unserer Spenden helfen und werden 
dankbar angenommen.
Wir sammeln haltbare Lebensmit-
tel, zum Beispiel Konserven, Nudeln, 
Reis, Mehl, Zucker, Kaffee, Tee und 
Hygieneartikel, zum Beispiel Seife, 
Duschgel, Zahnpasta u. a.
Mitglieder vom Ortsausschuss brin-

gen die Waren nach Hennef, wo sie 
von den ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern verteilt werden.
Bei unserer letzten „Anlieferung“ 
in Hennef betonten die Mitarbeiter-
Innen der „Tafel“, wie hilfreich die 
Sammlungen aus den Pfarrgemein-
den bei der Versorgung der Kunden 
sind.
Sie bedankten sich herzlich bei uns. 
Diesen Dank geben wir hiermit an 
alle SpenderInnen, die die Aktion 
unterstützen, gerne weiter.
Wir danken allen Spendern und hof-
fen auf Ihr Mittun.
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Ordination von Mirja Petersen
Fragen, Freude und Verletzlichkeit Raum geben

Almut van Niekerk, ordiniert. Der 
Gottesdienst in der Christuskirche, 
Beethovenstraße 42, 53773 Hennef, 
beginnt um 14 Uhr.
„Ich werde Pfarrerin, weil ich über-
zeugt bin, dass Gemeinde ein Ort 
sein kann, an dem Menschen mit 
ihren Fragen, ihrer Freude und ihrer 
Verletzlichkeit Raum haben“, sagt 
die 33-Jährige. Sie möchte gemein-
sam mit Haupt- und Ehrenamtlichen 
Gemeinde gestalten und dazu bei-
tragen, „dass der christliche Glaube 
im Alltag erfahrbar wird“.
Als Kind war sie in der gemeinde-
eigenen Chor- und Bläserarbeit, 
fuhr auf Kinderfreizeiten des Kir-
chenkreises mit. Nach der Konfir-
mation wurde sie Konfi-Teamerin, 
engagierte sich im Jugendausschuss 
und wurde mit 18 zur Presbyterin 
gewählt. Zugleich erfuhr sie: „Als Fa-
milie haben wir über den Kirchturm 
hinausgeblickt. Da passt auch dazu, 
dass meine Mutter und ihre Seite der 
Familie römisch-katholisch ist.“
Nach dem Abitur hat Mirja Petersen 
angefangen, in Bonn Evangelische 
Theologie zu studieren. 2015/16 war 
sie für ein Auslandsjahr in Durham 
/ Großbritannien, danach wechsel-
te sie nach Heidelberg. Nach dem 
Examen hat Mirja Petersen an der 
Universität Bonn als wissenschaft-
liche Mitarbeiterin im DFG-Projekt 
„Resilienz in Religion und Spirituali-
tät“ gearbeitet. Für ein Promotions-
vorhaben in Systematischer Theo-
logie verbrachte sie außerdem ein 
Auslandssemester an der Universität 
Cambridge.
Weil sie lieber mit Menschen zu-
sammenarbeiten und Theologie in 
der Praxis betreiben wollte, ging sie 
dann ins Vikariat, zunächst in Ucke-
rath und nach der Elternzeit in Hen-

nef; seit diesem Jahr sind die beiden 
Gemeinden fusioniert. 
Die angehende Pfarrerin sagt: „Ich 
arbeite gern an neuen Formen von 
Kasualien, weil sich dort sehr kon-
kret zeigt, was Menschen von Kirche 
erwarten. In meinem Gemeindepro-
jekt zur Stärkung von Paaren habe 
ich im Team mit Ehrenamtlichen ein 
neues Segensformat entwickelt und 
erprobt. Mich interessiert dabei vor 
allem, wie Worte, Musik und Ablauf 
zur jeweiligen Situation passen und 
für die Beteiligten stimmig sind.“
Das wird sie weiter beschäftigen. 
Doch derzeit hat Mirja Petersen, die 
mit ihrer Familie in Oberkassel lebt, 
wo sie auch aufgewachsen ist, eine 
besondere Station zwischengeschal-
tet. „Während meines Vikariats habe 
ich angefangen, Andachten für 1LIVE 
zu schreiben. Daraus ist die Idee ent-
standen, nach dem Examen ein halb-
jähriges Sondervikariat beim WDR 
zu machen.“ So kommt es, dass 
sie seit April als Hospitantin beim 
WDR arbeitet. „Die Hospitanz dort 
fordert mich heraus, Religion und 
Kirche aus einer Außenperspektive 
zu sehen. Das schärft meinen Blick 
dafür, wie wir reden, welche Themen 
wir setzen und welche Geschichten 
wir erzählen.“

Sie wollte schon als Kind Pfarre-
rin werden. „Weil ich mich in der 
christlichen Gemeinschaft früh 
wohlgefühlt habe.“ Dieser Wunsch 
ist belegt: „Fun Fact: Es gibt ein 
Freundebuch aus der dritten Klasse, 

in dem ich meinen Berufswunsch 
‚Fahrerin‘ festgehalten habe.“ Am 
Sonntag, 31. Mai, geht alles in Er-
füllung: Mirja Petersen wird von der 
Superintendentin des Evangelischen 
Kirchenkreises An Sieg und Rhein, 

Foto: Mirja Petersen
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Kirche  
an der Sieg 
(KadS)
Adenauerplatz 8 - 
Telefon: 02242 9080607
Gottesdienste sonntags 11 Uhr
In der Kirche an der Sieg finden jeden 
Sonntag um 11 Uhr Gottesdienste 
unter dem Motto: „Begegnungen 
mit Gott und der Welt in Hennef“ 
statt. Herzliche Einladung dazu.
Einladung zum Mittagessen
Am 2. und 4. Sonntag im Monat lädt 
die KadS im Anschluss zum Gottes-
dienst zu einem gemeinsamen kos-
tenfreien Mittagessen ein.
Alles für die KadS
Sollte jemand über den Begriff 
„KadS“ stolpern, so geben wir hier 
die Auflösung: KadS ist ein Akronym 
und steht für die Anfangsbuchstaben 
unseres Namens - nämlich „Kirche 
an der Sieg“.
Kontaktmöglichkeiten
Auch wenn die Türen oft geschlossen 
sind, sind wir erreichbar und haben 
ein offenes Ohr. Dazu gerne die Tele-
fon-Nummer 02242 9080607 nut-
zen oder die E-Mail-Adresse: 
info@kircheandersieg.de

Liebfrauen Hennef Warth  
feiert Fronleichnam und Pfarrfest
Am Donnerstag, 4. Juni, feiert die 
Pfarrgemeinde Liebfrauen Hennef 
Warth das Fronleichnamsfest ge-
meinsam mit der Pfarrei St. Michael 
um 9:30 Uhr mit einer Festmesse auf 

dem Hennefer Marktplatz. 
Von dort führt anschließend die 
Fronleichnamsprozession zurück zur 
Warther Kirche. 
In der Pfarrkirche Liebfrauen wird 

schließlich der Schlusssegen erteilt. 
Rund um die Kirche startet sodann 
das Pfarrfest. Dort sorgen die Grup-
pen und Organisationen der Pfarr-
gemeinde für ein reichhaltiges Pro-

gramm für Jung und Alt, ebenso für 
Essen und Trinken.

Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen. 
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Besuchen Sie auch unsere Verkaufsstände
in Köln-Brück, Siegburg-Braschoß und Overath-Obersteeg

SPARGELZEIT & ERDBEERZEIT

Bauerngut Schiefelbusch
Schiefelbusch 3, 53797 Lohmar
Tel.: 02205 / 83554
Do+Fr 08.30 - 18.30 Uhr
Sa 08.30 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr  
Bauerngut Schiefelbusch Café
Sa 09.00 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr
Gruppen nach Absprache  
Bauerngut Schiefelbusch im Sülztal
Sülzaue 1, 53797 Lohmar
Tel.: 02205 / 919 63 75
Di-Fr 09.00 - 18.30 Uhr
Sa 09.00 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr

www.bauerngut-schiefelbusch.de

40
Jahre

Von Buntstiften, guter Laune & ständigem Gejammer
Das 19. Theater- und Künstlerfestival begeistert mit tollen Auftritten

Endlich hieß es am vergangenen 
Donnerstag wieder: „Vorhang auf!“ 
für junge Akteure, denn die Richard-
Schirrmann-Schule, Förderschule 
des Rhein-Sieg-Kreises, lud bereits 
zum 19. Mal zu ihrem traditionellen 
und ganz besonderen Theater- und 
Künstlerfestival ein. Wie schon in den 
letzten Jahren wurde das Festival in 
Kooperation mit der Gesamtschule 
Hennef-West durchgeführt und bot 
so allen kleinen und großen Zu-
schauerinnen und Zuschauern in der 
Aula der Gesamtschule Platz.
Das Theater- und Künstlerfestival hat 
sich im Rhein-Sieg-Kreis mittlerweile 
fest etabliert und ist in vielen Schul-
jahresplanern ein gesetzter Termin. 
Charmant und herrlich erfrischend 
durch den vielfältigen Vormittag 
führten dabei Dorothee Witt und Ag-
nes Wübbe von der Richard-Schirr-
mann-Schule, musikalisch wurde 
das abwechslungsreiche Programm 
durch Thomas Bungart von der Ge-
samtschule Hennef-West unterstützt.
Unter dem Titel „Hör endlich auf zu 
jammern!“ hatte der Darstellen und 
Gestalten Kurs des 8. Jahrgangs der 
Gesamtschule Hennef-West eine 
Choreografie erarbeitet, in der sich 
die Schüler*innen mit unterschiedli-
chen Situationen auseinandersetzen, 
in denen Menschen typischerweise 
„jammern“. Verbunden mit dem 
Vorhaben, sich von den ewig glei-
chen Beschwerden nicht negativ 
beeinflussen zu lassen und diesen 
selbstbewusst und positiv entgegen-
zutreten. Nämlich miteinander, an-

statt gegeneinander!
Die GGS Gartenstraße kam mit 
zwei Liedern im Gepäck. Das erste 
Lied „Kawuras der Krebs“ kommt 
ursprünglich aus Griechenland. Es 
handelt von einem Krebs, der so gute 
Laune hat, dass er tanzen möchte - 
eine Qualle steckt er auch noch an. 
Im Refrain heißt es „Ja, der Krebs 
will heute tanzen. Durch den Sand 
und durch die Nacht. Kawuraski, 
Karuwaki, Kawurina, Kawuras“. Das 
zweite Lied versteckte am Anfang 
ein kleines Rätsel, denn man fragte 
sich, welcher Bär wohl in einer Tüte 
lebt?
Aufregend ging es in den Mäpp-
chen der Känguru-Klasse der KGS 
Hennef weiter: Die Buntstifte führ-
ten hitzige bis witzige Diskussionen 
darüber, wer die Sonne malen darf, 
warum Blau eine Pause brauche und 
der Bleistift meinte, der wichtigste 
Stift von allen zu sein. Da kann nur 
Ratzi, der Radiergummi, helfen, um 
alle wieder für ein gemeinsames Bild 
zusammenzubringen.
Im Beitrag des Darstellen und Ge-
stalten Kurses der Klasse 8 der 
Fritz-Bauer-Gesamtschule ging es 
inhaltlich um den Song „Bohemian 
Rhapsody“ von Queen, der als eine 
Art modernes Höhlengleichnis einen 
theatralen Kontext erhielt. Zentral 
war dabei das heutige „Gefangen-
sein“ in Social Media und die damit 
verbundenen Erwartungen. Daneben 
tauchte Scaramouche auf, der auf 
der Suche nach einem Weg heraus 
letztlich den Kampf gegen sich selbst 

gewann.
Die Kastanienschule Hennef erschien 
mit ihrem Chor der Stufe 3/4, ge-
leitet von Anke Bette. Das Publikum 
durfte sich auf die drei Lieder „This 
is me“, „Verliebt in mich“ und „Weil 
wir sind“ freuen. Die Stücke erzähl-
ten von einer Reise, vom Zweifel 
und dem Wunsch, jemand anderes 
zu sein, vom Mut, zu sich selbst zu 
stehen und von wachsendem Selbst-
vertrauen. Gleichzeitig stellten sie 
auch die Frage, warum sich so vieles 
um das eigene Ich drehe und was 
passiere, wenn wir den Blick wieder 
mehr aufeinander richten würden. 
Die Kinder erlebten, wie wichtig es 
ist, an sich selbst zu glauben und 
wie aus vielen einzelnen Stimmen 
ein starkes Wir entsteht.
Die Gruppe „Shadows“ der Richard-
Schirrmann-Schule brachte gemein-
sam mit den Raben & den Flamingos 
Bewegung auf die Bühne. Mit einer 
Mischung aus Breakdance, sportli-
chen Elementen, Tanz und Seilsprin-
gen zeigten sie Teamgeist, Kreativi-
tät und Energie. Die Performance 
erzählte ohne viele Worte, was uns 
stark macht: Zusammenhalt, Mut 

und Spaß an Bewegung.
Die zwölf Schülerinnen und Schüler 
der Berufspraxisklasse der Förder-
schule Rossel sorgen zudem mit 
ihrem Tanz für „Gute Laune über-
all“. Tänzerisch ging es auch mit 
der Schule am Rotter See weiter. Die 
Mädchengruppe hatte sich etwas 
ganz Besonderes überlegt: Einen 
Schultanz. Mittlerweile tanzen alle 
Schülerinnen und Schüler der Schule 
diesen Tanz.
Die Idee des Theater- und Künstler-
festivals entstand ursprünglich aus 
dem GÖS-Programm (Gestaltung 
und Öffnung von Schulen) aus dem 
Jahre 2000. Dabei ist der Aspekt der 
Öffentlichkeit für dieses schul- und 
schulformübergreifende Festival be-
sonders wichtig. Schüler und Schü-
lerinnen unterschiedlicher Schulfor-
men begegnen sich im gemeinsamen 
Gestalten eines Festivals und erfah-
ren, dass ihre Darbietungen auch 
außerhalb der eigenen Schule auf 
Interesse und Anerkennung stoßen. 
Für viele Schüler und Schülerinnen 
ist das Festival der erste Berührungs-
punkt mit einer kulturellen Veran-
staltung überhaupt.
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In unserer �inrichtung ��aus am Wald� mit �� �in�el�immern �er�olgen wir ein neues �ausgemeinscha�tskon�ept. Wir scha�en eine 
Atmosphäre, die einem Zuhause nahekommt und die Bewohnerinnen und Bewohner gern bei uns leben lässt. In allen Wohnbereichen 
�nden �ie unsere Wohngemeinscha�tsk�chen als �entralen �ittelpunkt.
Zusät�lich bieten wir im �rdgeschoss, dem ��achtca�e�, spe�ielle Betreuung ��r demen�iell �eränderte �enschen an.
In unserer bestehenden ��egeeinrichtung �aus �onnenschein mit �� ��egeplät�en bieten wir Ihnen in �amiliärer  Atmosphäre ��ege und 
Betreuung in den ��egegraden II � � an.
�rleben �ie unseren wundersch�nen �innesgarten in den �erschiedenen �ahres�eiten.
�er �igenanteil �erringert sich ab dem ��. �onat des Au�enthaltes.
Beide �inrichtungen sind miteinander �erbunden. ��chten �ie uns kennenlernen und mehr �ber unsere �iel�ältigen Angebote er�ahren�

Was ist Schwerhörigkeit im Alter?
Die Schwerhörigkeit im Alter (Pres-
byakusis) ist eine fortschreitende 
Hörminderung, die ab dem 50. Le-
bensjahr auftreten kann. Sie beginnt 
meist mit einem Hörverlust hoher 
Frequenzen und beeinträchtigt ins-
besondere das Sprachverstehen in 
geräuschvoller Umgebung. Ursa-

che sind altersbedingte Verschleiß-
erscheinungen der Haarzellen im 
Innenohr sowie mögliche Beein-
trächtigungen des Hörnervs oder 
des Hörzentrums im Gehirn.
Der Verlauf kann durch Umwelt-
belastungen, Herz-Kreislauf- und 
Stoffwechselstörungen, genetische 

Faktoren oder einen ungesunden Le-
bensstil, wie etwa Nikotinkonsum, 
beschleunigt werden. Betroffene 
empfinden Geräusche schneller als 
unangenehm oder schmerzhaft. 
Auch können Beschwerden wie 
durch einen Tinnitus auftreten.
Vorsorgen

Schwerhörigkeit im Alter ist ein na-
türlicher Prozess, dessen Auswirkun-
gen durch präventive Maßnahmen 
wie Lärmschutz und einen gesun-
den Lebensstil gemindert werden 
können. Die Therapie besteht in der 
Regel in einer individuellen Hörsys-
temversorgung. (BVHI)
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Siegesserie auch auf Kunstrasen ausgebaut 
FC Hennef 05 - Teutonia Weiden 4:1

Engagement mit Wirkung
Das HTV-Team der Gewaltprävention  
sucht Unterstützung

(henmo) Immer näher rückt die 
magische 40-Punkte-Grenze für die 
„City Lions“ bei noch ausstehenden 
zwei Spielen. Mit dem dritten Sieg 
in Folge und einem Torverhältnis 
von 10:2 gehen die Schützlinge von 
Coach Nils Teixeira gut gerüstet in 
das am kommenden Sonntag statt-
findende Derby gegen die Sieg-
burger, die am drittletzten Saison-
spieltag eine Niederlage gegen/in 
Vichttal einstecken mussten. 
Beim 11. Saison-„Dreier“ machte es 

uns der Gegner nicht leicht. Tief ge-
staffelt und darauf bedacht, nicht allzu 
viele Gegentreffer zu kassieren, war 
dessen Marschroute. Doch letztend-
lich ging bei diesem „Sommerkick“ 
der Sieg völlig in Ordnung. Die bei-
den Treffer vor der Pause durch Philipp 
Köhl (30.) und Luah Mahessa (36.) 
deuteten vorzeitig auf einen Sieg hin.
Die beiden Treffer nach der Pause 
gingen auf die Konten von Levi 
Dang (3:0/60. Minute) und wiede-
rum von Mahessa in der 4. Minute 

der Nachspielzeit zum 4:1. Die Gäste 
aus der Region Aachen erzielten den 
Ehrentreffer nach 65 Minuten zum 
3:1-Zwischenstand.
Zwei erwähnenswerte Anmerkun-
gen: Lukas Harden stand erstmals 
nach seiner langen Verletzung seit 
September vergangenen Jahres wie-
der in der Startelf und sein Come-
back nach einjähriger Studienzeit in 
den USA gab Ole Lichter. Er kehrte 
erst wenige Tage vor diesem Spiel 
nach Europa zurück, um hier seinen 

Semesterurlaub zu verbringen. 
Aufstellung: Wilsing, Kubek, Ban-
cé, Karaca (68. Gönen), Delkic (83. 
Lichter), Harden (68. Pflüger), Köhl, 
Kunzika (46. Oelbaum), Mahessa, 
Schusters und Dang (68. Mowitz).
Ankündigung: Am Sonntagnach-
mittag, 31. Mai, zum letzten Sai-
son-Auswärtsspiel, geht es in die 
Kreisstadt zum Derby gegen den 
Siegburger SV 04 (Tabellenzwei-
ter) im „Walter-Mundorf-Sta-
dion“. Anstoß: 15:30 Uhr.

Ein Sportverein soll für Fairness, 
Spaß und Chancengleichheit ste-
hen. Er soll Räume bieten, in denen 
sich Menschen entfalten, Selbstbe-
wusstsein entwickeln und gleichzei-
tig Schutz erfahren können. 
Damit diese Werte im Hennefer 
Turnverein konkret und messbar im 
Vereinsalltag umgesetzt werden, 
wurden ein Schutzkonzept sowie 
Verhaltensleitlinien entwickelt. Sie 
bilden den theoretischen Rahmen 
für eine Kultur des respektvollen 
Miteinanders.
Nun geht es darum, diesen Rahmen 
mit Leben zu füllen. Aus allgemeinen 
und abstrakten Zielen sollen klare 

und verständliche Maßnahmen ent-
wickelt werden. 
Dafür brauchen wir Unterstützung.
Du hast Interesse, dieses wichtige 
Thema bei uns im Verein voranzu-
bringen? Möchtest eigene Ideen ein-
bringen, dich mit Jugendlichen aus-
tauschen oder als Vertrauensperson 
zur Verfügung stehen? Dann schreib 
uns eine Nachricht an 
gewaltpraevention@hennefertv.de. 
Weitere Informationen zu unseren 
aktuellen Ansprechpartnern sowie 
das Schutzkonzept und die Verhal-
tensleitlinien findest du auf unserer 
Website 
hennefertv.de.
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Ü40-Kreismeisterschaft - 
Hennef Team 1  
zieht ins Finale
SV Leuscheid - FC Hennef 05 1 0:2

(henmo) Auch das Rückspiel um 
den Einzug in das diesjährige Ü40-
Kreismeisterschaftsfinale wurde vom 
Rauen-Team ohne Gegentreffer ge-
wonnen, obwohl es bis zum Ende 
der 60-minütigen Spielzeit spannend 
war. Unsere beiden Treffer erzielte 
Thomas Schneider, das 1:0 nach 
zehn Minuten und das 2:0 in der 
Schlussminute. 
Wir waren zwar das spielerisch reife-
re Team, jedoch defensiv wurde die 
gewohnte Kompaktheit vermisst. 
Dadurch konnten die Gastgeber die 
Partie offen gestalten. Doch unsere 
individuelle Qualität gab den Aus-
schlag zum Erfolg, verbunden mit 

dem souveränen Einzug in das dies-
jährige Ü40 KM-Finale.
Zum Einsatz kamen: Sjard Ridder, 
Marco Strathausen, Roman Merten, 
Maik Szewczyk, Michael Theuer, Essi 
Zamani, Rüdiger Bodemann, Markus 
Haider, Sebastian Hecht und.Valdet 
Jakurtaj.
Somit kommt es zum erwarteten 
Traumfinale zwischen unserem Team 
1 und den Sportfreunden Troisdorf 
05, die auch ihr Rückspiel gegen den 
VfR Marienfeld klar mit 12:3 Toren 
gewannen. Das Endspiel findet am 
Samstag, 30. Mai, auf dem Sport-
platz an der Brückenstraße in 
Eitorf statt.
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Großes Finale nach acht Jahren Zirkuszauber
Verein „MuTaThe“ bewegte 5.000 Kinder und Jugendliche im Rhein-Sieg-Kreis

Tosender Applaus, leuchtende Augen 
und eine Turnhalle, die sich für einen 
Nachmittag in eine stimmungsvol-
le Manege verwandelte: Mit einer 
fulminanten Abschluss-Show feierte 
der Verein MuTaThe (Musik-Tanz-
Theater) e. V. aus Bad Honnef am 
9. Mai das große Finale seines lang-
jährigen Zirkusprojekts. Nach acht 
Jahren, in denen der Verein das Pro-
jekt durch die erfolgreiche Förderung 
der Aktion Mensch durchgeführt hat, 
hieß es in Sankt Augustin Abschied 
nehmen. Die Bilanz, die MuTaThe 
zum Projektabschluss zieht, lässt sich 
sehen: 5.000 Kinder und Jugendli-
che aus dem gesamten Rhein-Sieg-
Kreis haben in den vergangenen acht 
Jahren von den kostenlosen Zirkus-
kursen und erlebnisreichen Zirkus-
ferienwochen des Vereins profitiert. 
Unterstützt wurden sie dabei von 
einem Netzwerk aus Kooperations-
partnern.
Vor über 200 begeisterten Zuschau-
ern zeigten die 80 Teilnehmerinnen 

im Alter von 7 bis 18 Jahren bei der 
großen Abschiedsshow, was sie ge-
lernt haben. Die jungen Artistinnen, 
die aus insgesamt fünf Kommunen 
des Rhein-Sieg-Kreises für dieses Mu-
TaThe-Großprojekt zusammengekom-
men waren, erzählten die poetische 
Geschichte „Mission Frühlingsstart“. 
Nach vielen turbulenten Hindernissen 
gelingt es der Gemeinschaft am Ende, 
den Frühling endlich zu wecken.
Milou Barion aus Hennef bezauberte 
das Publikum in ihrer Solorolle als 
Frühlingsfee. Für atemlose Stille 
und anschließenden Beifallsturm 
sorgte die Teensgruppe aus Hen-
nef: Als strahlende „Sonnenstrah-
len“ beeindruckten sie hoch oben 
am Vertikaltuch mit spektakulären 
Kunststücken. Kontrastiert wurde 
die Luftakrobatik durch entzücken-
de Auftritte der kleinsten Teilnehme-
rinnen als emsige „Bienen“ sowie 
durch die futuristisch inszenierten 
„Zeitgärtnerinnen“. Die große Viel-
falt der Darstellungen zeigte ein-

drucksvoll, wie der Verein über die 
Jahre hinweg Altersgruppen und 
unterschiedliche Kulturen spielerisch 
vereint hat.
Projektleiterin Regine Held und 
Frank Dreesbach, Vorstand des Ver-
eins, blickten mit einem lachenden 
und einem weinenden Auge auf die-
ses Finale. Auch wenn die Förderung 
der Aktion Mensch für dieses Projekt 

nun endet, bleibt das Erbe der Ver-
einsarbeit von MuTaThe lebendig: In 
Turnvereinen der Region haben sich 
feste Luftakrobatikgruppen etabliert. 
Diese werden von Nachwuchsartis-
tinnen geleitet, die von MuTaThe zu 
Trainerinnen ausgebildet wurden. 
Der Zirkuszauber geht also weiter 
- getragen von der nächsten Gene-
ration.

Foto: MuTaThe
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Immobilien als sichere Anlage
Werte schaffen und erhalten

Immobilien haben sich über Jahr-
zehnte hinweg als eine der stabils-
ten Formen der Geldanlage bewährt. 
Sie schützen nicht nur vor Inflation, 
sondern entwickeln sich in vielen Re-
gionen auch parallel zur allgemeinen 
Preissteigerung. Gerade in Zeiten 
schwankender Finanzmärkte bietet 
Wohneigentum die Möglichkeit, Si-
cherheit mit einer soliden Rendite 
zu verbinden.

Rendite mit Augenmaß
Wer in Immobilien investiert, pro-
fitiert langfristig von regelmäßigen 
Mieteinnahmen und möglichen 
Wertsteigerungen. Eine sorgfältige 
Kalkulation der Ausgaben - von 
Kaufpreis und Nebenkosten bis hin 
zu Rücklagen für Instandhaltung - 
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Online-Veranstaltungen
Alles zur aktuellen Wohnraumförderung 

Rhein-Sieg-Kreis (dwo). Für viele 
Menschen ist der Traum von den 
eigenen vier Wänden ein existenziel-
ler Lebenswunsch. Manche sind auf 
Unterstützung angewiesen, wenn sie 
sich auf dem Markt mit Wohnraum 
versorgen wollen, andere brauchen 
nur den richtigen Ansatz, um dem 
Ziel näher zu kommen. Besonders 
in der heutigen Zeit ist bezahlbarer 
Wohnraum von großer Bedeutung, 
weshalb der Rhein-Sieg-Kreis auch 
in diesem Jahr diverse Fördermög-
lichkeiten bereitstellt. Dies betrifft 
ebenfalls die Neuschaffung von 
Mietwohnraum in Mehrfamilienhäu-
sern sowie Mieteinfamilienhäusern 
in ländlichen Kommunen. 
Zurzeit bietet die Wirtschaftsför-
derung des Rhein-Sieg-Kreises ein 
aufschlussreiches Angebot an On-
line-Veranstaltungen. Hier erhalten 
Interessierte unter anderem Infor-
mationen zu den aktuellen Förder-
richtlinien, Auskunft zu dem jewei-
ligen Beantragungsprozess, und es 
können allgemeine Fragen zu den 
Förderprogrammen geklärt werden. 
Die nächste Veranstaltung findet am 
18. Juni von 17 bis 18 Uhr statt, eine 
weitere ist am 20. August ebenfalls 
von 17 bis 18 Uhr geplant. Diese 
zwei Termine richten sich an Perso-
nen, die Interesse an der Eigenheim-
förderung des Landes NRW haben. 
Das Team der Wohnungsbauförde-
rung informiert gezielt Haushalte, die 
sich eine Immobilie kaufen oder die-

se bauen möchten. Fördermöglich-
keiten gibt es nicht nur für den Bau 
oder Erwerb eines Eigenheims - auch 
die energetische Nachrüstung oder 
der Abbau von Barrieren kann mit 
zinsgünstigen Darlehen gefördert 
werden. Individuelle Fragen beant-
wortet das Team der Wohnungsbau-
förderung aus Datenschutzgründen 
bei diesen Veranstaltungen aller-
dings nicht. 
Die Teilnahme erfolgt über eine An-
meldung per E-Mail wohnungsbau-
foerderung-info@rhein-sieg-kreis.
de. Alle Teilnehmenden erhalten 
kurz vor der jeweiligen Veranstaltung 
einen entsprechenden Zugangs-Link. 
Informationen zu den Förderpro-
grammen gibt es auf der Home-
page des Rhein-Sieg-Kreises unter 
rhein-sieg-kreis.de/wohnungsbau-
foerderung oder unter der Hotline 
02241 13-2169, hier werden zudem 
individuelle Fragen beantwortet. 
Die Termine für Investoren zur Neu-
schaffung von Mietwohnraum in 
Mehrfamilienhäusern sowie Miet-
einfamilienhäusern finden am 22. 
Juni von 13 bis 14 Uhr und am 7. 
September von 11 bis 12 Uhr statt. 
Auch hier erfolgt die Anmeldung 
per E-Mail wohnungsbaufoerde-
rung-info@rhein-sieg-kreis.de. Alle 
Teilnehmenden erhalten kurz vor der 
jeweiligen Veranstaltung einen ent-
sprechenden Zugangs-Link. 
Die Anmeldefristen enden jeweils 
zwei Tage vor dem Termin.

sorgt dafür, dass die Anlage planbar 
und tragfähig bleibt.
Als Orientierung gilt: Immobilien mit 
einer Nettomiete von vier bis sechs 
Prozent des Kaufpreises bieten gute 
Chancen auf eine nachhaltige Ren-
dite.

Lage schafft Zukunft
Besonders attraktiv sind Immobilien 
in Regionen mit wachsender Bevöl-
kerung, guter Infrastruktur und le-
bendigem Arbeitsmarkt. Dort lassen 
sich Wohnungen nicht nur leichter 
vermieten, sie gewinnen auch lang-
fristig an Wert. Wer auf die richtige 
Lage setzt, schafft damit die Grund-

lage für eine stabile und lohnende 
Investition.

Ein Baustein für die Altersvor-
sorge
Auch wenn Immobilien keine kurz-
fristige Geldanlage sind, lohnen sie 
sich auf lange Sicht. Wer mit genü-
gend Eigenkapital startet, Rücklagen 
bildet und einen Anlagehorizont von 
zehn bis fünfzehn Jahren einplant, 
schafft sich ein Stück finanzielle Un-
abhängigkeit. Damit sind Immobilien 
nicht nur eine sichere Kapitalanlage, 
sondern auch ein verlässlicher Bau-
stein für die persönliche Altersvor-
sorge.
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Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
im rechtsrheinischen Rhein-Sieg-
Kreis
Zentrale Ruf-Nummer 
02241/234-000
Zahnärztlicher Notdienst
Der aktuelle zahnärztliche Notdienst 
für den Bereich Hennef, Ruppichte-
roth, Eitorf und Windeck ist zu er-
fragen unter 0180/5986700
Tierärztlicher Notdienst
kann über Anrufbeantworter beim 
Haustierarzt abgefragt werden
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de 
Polizei-Dienststelle Hennef
02241/541-3521
Ordnungsamt Hennef
02242/888588
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest 
9.30 bis 13 Uhr
02241/97 999 7
Amt für Kinder, Jugend 
und Familie
Im Notfall kann man das Amt für 
Kinder, Jugend und Familie über die 
Polizei Hennef rund um die Uhr errei-
chen. Die Tagesbereitschaft erreicht 
man unter 02242/888550
Frauen helfen Frauen e.V.
Beethovenstraße 17
(zwischen Meys-Fabrik und Feuer-
wehr)

Freitag, 29. Mai 
	 St. Georgs Apotheke
	 Oberdorfstraße 42, 53757 Sankt Augustin, 02241 50280
Samstag, 30. Mai 
	 Adler-Apotheke
	 Frankfurter Straße 100, 53773 Hennef, 02242 2626
Sonntag, 31. Mai 
	 Adler-Apotheke
	 Frankfurter Straße 100, 53773 Hennef, 02242 2626
Montag, 1. Juni
	 Malteser-Apotheke
	 Frankfurter Straße 72, 53773 Hennef, 02242 81234
Dienstag, 2. Juni 
	 Veedels-Apotheke Sankt Augustin
	 Südstraße 33, 53757 Sankt Augustin, 02241 202023
Mittwoch, 3. Juni 
	 Valentin-Apotheke
	 Burgstraße 6, 53757 Sankt Augustin, 02241 314500
Donnerstag, 4. Juni 
	 Burg-Apotheke
	 Kaiserstraße 1, 53773 Hennef, 02242 3211
Freitag, 5. Juni 
	 Neue-Apotheke
	 Kaiserstraße 34, 53721 Siegburg, 02241 63522
Samstag, 6. Juni 
	 Kloster Apotheke
	 Dollendorfer Straße 400, 53639 Königswinter, 02244 870620
Sonntag, 7. Juni 
	 Dreilinden-Apotheke
	 Günther-Landsknecht-Straße 2, 53773 Hennef, 02248 2173

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Alle Angaben ohne Gewähr

53773 Hennef
Tel: 02242/84519
Mobil: 01573/8286798
info@fhf-hennef.de
www.fhf-hennef.de
Als konfessionell und politisch unab-
hängige Beratungsstelle bieten wir 
Frauen und Mädchen kostenfreie 
Hilfe in allen Lebenssituationen an:
Termine nach Vereinbarung, telefo-
nisch (ggf. Anrufbeantworter) oder 
per E-Mail.
Selbsthilfegruppe 
für seelische Gesundheit
(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung, 
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226
Selbsthilfe-Kontaktstelle 
02241/949999 
Ergänzende Unabhängige 
Teilhabe-Beratung Rhein Sieg 
(EUTB)
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS 
- Hannelore Kohl Stiftung bietet 
eine wöchentliche Sprechstunde 
in Hennef zu allen Themen rund 
um Rehabilitation und Teilhabe 
an. Menschen mit Behinderung 
und ihre Angehörigen können sich 
hierbei kostenlos, unabhängig und 
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen. Die Berater:innen sind 
ausgebildete Fachkräfte und geben 
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Kostenloses ergänzendes Be-
ratungsangebot in Hennef für 
Menschen mit Behinderung und 
die von Behinderung bedroht 
sind, sowie ihre Angehörigen
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu allen 
Themen rund um Rehabilitation und 
Teilhabe in Hennef an. Menschen 
mit Behinderung und die von Be-
hinderung bedroht sind, sowie ihre 
Angehörigen können sich kosten-
los, unabhängig und ergänzend zu 
anderen Stellen beraten lassen. Die 
Beratenden sind ausgebildete Fach-
kräfte und geben Rat und Orientie-
rung im Sozialleistungssystem. Die 
Beratung erfolgt auf Augenhöhe. Im 
Mittelpunkt stehen die Bedürfnisse 
und selbstbestimmte Lebensplanung 
der ratsuchenden Person.
Terminvereinbarung: täglich 
von 9 bis 15 Uhr oder jederzeit per  
E-Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: 
unter 02242 9350960 
und weitere Infos unter 
www.eutb-rsk.de
Adresse: 
EUTB® Rhein-Sieg-Kreis der ZNS-
Stiftung, Burggasse 1 
im Castello Haus, 53773 Hennef

Du hast den Wunsch, mit dem Trinken aufzuhören?
Du weißt nicht, wie Du es schaffen kannst, aufzuhören?
Du schämst Dich, mit jemandem über Dein Problem zu reden?
Du weißt, dass Du in Deinem Leben etwas ändern musst?
Schau in einem unserer Meetings vorbei. Wir hören zu.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:
19:30 Uhr - Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65, 
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas), 
troisdorf-sieglar@aa-ig6-rg8.de
Dienstag:
19:30 Uhr - Hennef, Ev. Kirchengemeinde Hennef, Raum „Matthäus“, 
Bonner Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 
0151/1278 3508 und 02241/8982321 (Stefan), Hennef@aa-ig6-rg8.de
Mittwoch:
19:30 Uhr - Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14, 
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71913 (Hanne), 
troisdorf-oberlar@aa-ig6-rg8.de
Donnerstag:
19:30 Uhr - Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 
53840 Troisdorf, 0176/78399950, troisdorf-mitte@aa-ig6-rg8.de
Freitag:
19:30 Uhr - Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968 166 
(Roswitha), 0151/12783508 und 02241/8982 321 (Stefan), 
Siegburg@aa-ig6-rg09.de, https://www.facebook.com/AAinSiegburg

Ortsgruppe der  
Anonymen Alkoholiker 
Hennef stellt sich vor

Rat und Orientierung im Sozialleis-
tungssystem. Die Beratung erfolgt 
auf Augenhöhe und im Mittelpunkt 
stehen die Bedürfnisse und selbst-
bestimmte Lebensplanung der rat-
suchenden Person.
Präzenssprechstunde:
Montagvormittag von 10 bis 12 Uhr 
offene Sprechstunde vor Ort
Dienstagnachmittag von 16 bis  
18 Uhr offene Sprechstunde vor Ort
Darüber hinaus sind wir montags bis 
freitags von 9 bis 15 Uhr telefonisch 
erreichbar und bieten Termine nach 
Vereinbarung an.
Serien:
www.stadtecho-hennef.de/series/
eutb-ergaenzende-
teilhabeberatung-in-der-sieg-
reha-in-hennef
E-Mail:
info@eutb-rsk.de
Telefon:
02242 9350960
Fax:
0228 9784555
Veranstaltungskategorie:
Beratung: 
www.stadtecho-hennef.de/
event-kalender/
kategorie/beratung/
Webseite für weitere Informa-
tionen:
www.eutb-meh.de
Veranstaltungsort:
Burggasse 1
Castello Haus, 
Eingang Mozartstraße
53773 Hennef
Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 
Rhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org 
Dies ist ein Angebot für pflegende 
Angehörige.
Treffen der Blaue-Kreuz 
Begegnungsgruppe
Die „Blaue-Kreuz Begegnungsgrup-
pe“, ein Selbsthilfegruppe zu den 
Themen stoffliche Drogen, Alkohol 
und Medikamente, trifft sich jeden 
Donnerstag um 19:30 Uhr, Adenauer 
Platz 8 (1. Etage, über Deichmann). 
Die Treffen dauern zirka 90 Minu-
ten. Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter E-Mail: hennef@blaues-kreuz.
com. Bedingung der Teilnahme: 

Wunsch zu Abstinenz.
Weitere Infos unter: 
www.blaues-kreuz.de/bg-hennef

Sie bietet allen Menschen Hilfe an, 
die den Wunsch haben, mit dem 
Trinken aufzuhören. Sie trifft sich 
zu ihren Meetings jeden Dienstag 
um 19:30 Uhr in der ev. Kirchenge-
meinde, Raum „Matthäus“, Bonner 
Straße 26, 53773 Hennef. 

Wer vor dem Meeting mit einem 
Gruppenmitglied sprechen möchte, 
wendet sich an: 

Edmund (01522 1471 126) 
oder 
Stefan (02241 8982 321).
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 05. Juni 2026

Annahmeschluss ist am:
01.06.2026 um 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölgemäl-
de, Bernstein, Hirschgeweihe,seriö-
se Kaufabwicklung. 
TEL: 015787151734, 
Mo-So, 9-20 Uhr.

Rund ums Haus
Sonstiges

ACHTUNG  
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnie-
rung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen 
rund ums Haus auf Anfrage. Kosten-
lose Beratung vor Ort. 
Tel. 0178/3449992 
M.S. Sanierungstechnik
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Karriere selbst gestalten
So gelingt der nächste Entwicklungsschritt

Die Arbeitswelt verändert sich ra-
sant und mit ihr wandeln sich die 
Anforderungen an Mitarbeitende. 
Wer beruflich vorankommen möchte, 
kommt um eines nicht herum: kon-
tinuierlich an sich zu arbeiten. Doch 
wie sieht diese Weiterentwicklung 
heute aus? Welche Fähigkeiten sind 
wirklich gefragt, und wie lassen sie 
sich erwerben?
Soft Skills als unsichtbares Kar-
rierefundament
Fachliches Wissen öffnet Türen. Wer 
aber den nächsten Karriereschritt ge-
hen möchte, braucht mehr. Kommu-
nikationsstärke, Empathie, Konflikt-
fähigkeit und ein lösungsorientiertes 
Denken zählen zu den Kompeten-
zen, die heute über das berufliche 
Vorankommen entscheiden. Diese 
sogenannten Soft Skills lassen sich 
gezielt trainieren, etwa in Kommuni-
kationsseminaren, durch Feedback-
runden im Team oder im Rahmen 
von Coachings. Auch Achtsamkeits-
trainings, rhetorische Übungen oder 
das Lesen einschlägiger Fachliteratur 
helfen dabei, das eigene Auftreten 
zu schärfen und Beziehungen am 
Arbeitsplatz souveräner zu gestalten.
KI-Kompetenz wird zur Schlüs-
selqualifikation
Künstliche Intelligenz hat den 
Arbeitsalltag erreicht. In nahezu 
jeder Branche wird mittlerweile er-
wartet, dass Mitarbeitende mit KI-
Tools souverän umgehen können. 
Wer den Anschluss nicht verlieren 
möchte, sollte sich aktiv mit dem 
Thema auseinandersetzen. Ein-
stiegsmöglichkeiten gibt es viele. 
Volkshochschulen bieten Grundla-
genkurse an, Hochschulen vergeben 
Zertifikate und zahlreiche Online-
Plattformen ermöglichen flexibles 
Lernen im eigenen Tempo. Auch 
die Agentur für Arbeit unterstützt 
Weiterbildungen im Bereich Digi-
talisierung und KI, etwa über den 
Bildungsgutschein oder im Rahmen 
des Qualifizierungschancengesetzes. 
Entscheidend ist, nicht nur Theorie 
zu büffeln, sondern KI im eigenen 
Berufsfeld konkret auszuprobieren 
und aktiv zu nutzen.

Vom Mitarbeiter zur Führungs-
kraft
Wer Verantwortung übernehmen 
möchte, sollte sich frühzeitig mit 
dem Thema Personalführung be-
schäftigen. Führung lässt sich 
lernen, etwa über Leadership-Pro-
gramme, Mentoring oder Hospita-
tionen bei erfahrenen Vorgesetzten. 
Auch berufsbegleitende Studien-
gänge oder zertifizierte Lehrgänge 
an Industrie- und Handelskam-
mern vermitteln das nötige Hand-
werkszeug. Wer den Schritt in eine 
leitende Position plant, profitiert 
zudem davon, schon im Vorfeld 
kleinere Verantwortungsbereiche 

zu übernehmen, etwa die Leitung 
eines Projekts oder die fachliche 
Anleitung neuer Kolleginnen und 
Kollegen.
Bildungsurlaub konsequent 
nutzen
Ein oft unterschätztes Instrument 
ist der Bildungsurlaub. In fast allen 
Bundesländern haben Beschäftig-
te einen gesetzlichen Anspruch 
auf bezahlte Freistellung für an-
erkannte Weiterbildungen. In der 
Regel müssen Anträge einige Wo-
chen im Voraus beim Arbeitgeber 
gestellt werden und die gewählte 
Veranstaltung muss anerkannt 
sein. Ob Sprachkurs, Kommunika-

tionsseminar oder Digitalisierungs-
Workshop, das inhaltliche Spektrum 
ist breit. Wer den Bildungsurlaub 
konsequent nutzt, verschafft sich 
über die Jahre einen spürbaren 
Lernvorsprung.
Karriere entsteht selten durch einen 
großen Sprung, sondern durch viele 
kleine Schritte. Wer bereit ist, regel-
mäßig in die eigenen Kompetenzen 
zu investieren, bleibt fachlich auf 
dem neuesten Stand und persönlich 
beweglich. Genau diese Mischung 
aus Fachwissen, sozialer Kompetenz 
und Lernbereitschaft macht den ent-
scheidenden Unterschied auf dem 
Weg nach oben.
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Bewerben im digitalen Zeitalter
Viele Unternehmen sind stetig auf 
der Suche nach neuen Mitarbeiter. 
Gleichzeitig hat sich der Weg zur 
Bewerbung stark verändert. Statt 
Mappen und Postversand stehen 

heute Online-Formulare, E-Mail-
Bewerbungen und digitale Vorstel-
lungsgespräche im Mittelpunkt. Für 
Bewerber bedeutet das neue Chan-
cen, aber auch neue Regeln.

Unterlagen richtig aufbereiten
Lebenslauf und Anschreiben blei-
ben die zentralen Bestandteile 
einer Bewerbung. Wichtig ist eine 
klare Struktur, Rechtschreibsicherheit 

und ein professionelles Layout. Do-
kumente sollten als PDF verschickt 
werden, um einheitlich darstellbar 
zu sein. Wer zusätzlich Arbeitsproben 
oder Zertifikate beilegt, achtet am 
besten darauf, dass die Dateien nicht 
zu groß werden, sie aber trotzdem 
gesammelt in einem Dokument ver-
schickt werden.
Online-Formulare und Portale
Viele Firmen nutzen eigene Be-
werbungsportale. Hier ist es ent-
scheidend, die Angaben vollständig 
und sorgfältig einzutragen. Häufig 
lassen sich dort auch Dokumente 
direkt hochladen. Bewerber sollten 
sich ausreichend Zeit nehmen, da 
unvollständige Unterlagen leicht zu 
Nachteilen und einem unprofessio-
nellen Auftreten führen können.
Vorstellungsgespräch per Video
Immer häufiger finden erste Gesprä-
che digital statt. Ein ruhiger Raum, 
gute Beleuchtung und eine stabile 
Internetverbindung sind dabei un-
verzichtbar.
Ebenso wichtig: eine angemessene 
Kleidung, auch wenn das Gespräch 
zu Hause am Bildschirm geführt 
wird.
Chancen aktiv nutzen
Digitale Bewerbungsverfahren spa-
ren Zeit und eröffnen die Möglich-
keit, sich schnell und einfach zu 
bewerben. Gleichzeitig erwarten 
Unternehmen eine zügige Reaktion 
und eine sorgfältige Vorbereitung. 
Wer sich rechtzeitig mit den Ab-
läufen vertraut macht, erhöht seine 
Chancen auf eine erfolgreiche Be-
werbung.
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